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Übersicht nach Modulgruppen

1) Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C erfolgreich absolviert werden.

a) Pflichtmodule

Es müssen folgende 8 Pflichtmodule im Umfang von 42 C erfolgreich absolviert werden:

B.AO.01: Der Alte Orient im Überblick (3 C, 2 SWS) - Orientierungsmodul.....................................5058

B.AO.11: Sumerisch I (6 C, 2 SWS) - Orientierungsmodul.............................................................. 5077

B.AO.06: Vertiefung altorientalischer Sprachen undKulturen (3 C, 2 SWS).....................................5068

B.AO.12: Sumerisch II (6 C, 2 SWS)................................................................................................5079

B.AO.13: Sumerische Anfängerlektüre (6 C, 2 SWS).......................................................................5081

B.AO.15: Akkadisch (Babylonisch-Assyrisch) I (6 C, 2 SWS).......................................................... 5084

B.AO.16: Akkadisch (Babylonisch-Assyrisch) II (6 C, 2 SWS)......................................................... 5085

B.AO.17: Akkadische Anfängerlektüre (6 C, 2 SWS)....................................................................... 5086

b) Wahlpflichtmodule

Es müssen mindestens drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt mindestens 24 C
erfolgreich absolviert werden:

B.AO.02: Geschichte des Alten Orient (3 C, 2 SWS).......................................................................5060

B.AO.03: Alltag im Alten Orient (3 C, 2 SWS)..................................................................................5062

B.AO.04: Religionsgeschichte des Alten Orient (3 C, 2 SWS)......................................................... 5064

B.AO.05: Literaturgeschichte des Alten Orient (3 C, 2 SWS)...........................................................5066

B.AO.08: Mythen und Epen des Alten Orient (9 C, 4 SWS)............................................................ 5071

B.AO.09: Religionen im Alten Orient (9 C, 4 SWS)..........................................................................5073

B.AO.10: Literaturen im Alten Orient (9 C, 4 SWS)..........................................................................5075

B.AO.14: Sumerische Lektüre für Fortgeschrittene (6 C, 2 SWS)....................................................5083

B.AO.18: Akkadische Lektüre für Fortgeschrittene (6 C, 2 SWS).................................................... 5087

B.AO.26: Realien des Alten Orient (9 C, 4 SWS).............................................................................5100

2) Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

a) Fachwissenschaftliches Profil
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Studierende des Studienfaches "Altorientalistik" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen wenigstens vier der folgenden Module im
Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.AO.07a: Altorientalistische Studien A (3 C, 2 SWS)..................................................................... 5069
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B.AO.25: Grundlagen philologischer Arbeit in der Altorientalistik (3 C, 2 SWS)...............................5098

B.AO.27: Lebenswelten des Alten Orient (6 C, 2 SWS)...................................................................5102

B.AO.28: Vermittlungskompetenz: Lesen, Schreiben, Präsentieren für Altorientalisten (4 C,
2 SWS).............................................................................................................................................. 5103

B.AO.29: Methoden und Themen der Vorderasiatischen Archäologie (3 C, 2 SWS)....................... 5105

B.AO.30: Schrift und Bild im Alten Orient (3 C, 2 SWS).................................................................. 5107

b) Profil "studium generale"

Die Module B.AO.01-05, B.AO.07, B.AO.11-13, B.AO.15-17, B.AO.19-25 und B.AO.27-30 können von
Studierenden aller Studiengänge im Rahmen des Professionalisierungsbereichs eingebracht werden,
soweit sie nicht innerhalb des Kerncurriculums des Studienfaches "Altorientalistik" zu absolvieren sind.

3) Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

B.AO.01: Der Alte Orient im Überblick (3 C, 2 SWS)............................................................................5058

B.AO.02: Geschichte des Alten Orient (3 C, 2 SWS)............................................................................5060

B.AO.03: Alltag im Alten Orient (3 C, 2 SWS).......................................................................................5062

B.AO.04: Religionsgeschichte des Alten Orient (3 C, 2 SWS).............................................................. 5064

B.AO.05: Literaturgeschichte des Alten Orient (3 C, 2 SWS)................................................................5066

B.AO.07a: Altorientalistische Studien A (3 C, 2 SWS).......................................................................... 5069

B.AO.07b: Altorientalistische Studien B (6 C, 2 SWS).......................................................................... 5070

B.AO.11: Sumerisch I (6 C, 2 SWS)......................................................................................................5077
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.01: Der Alte Orient im Überblick

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Grundkenntnisse in o Politischer Geschichte, o Schriften, Sprachen, Literaturen o

Religions- und Kulturgeschichte o Wissenschaftsgeschichte, o Kunstgeschichte und

Archäologie des Alten Orient

• Grundkenntnisse der wichtigsten Hilfsmittel und Methoden der Altorientalistik, d. h.

Kenntnis und Fähigkeit zur Nutzung von Lexika, Wörterbüchern, bibliographischen

Werken, Arten der Literatur-Recherche, online-Datenbanken, Übersetzungswerken.

• Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Der Alte Orient: Eine kulturgeschichtliche Einführung

 

2 SWS

2. Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter Quellen in

Übersetzung

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Grundkenntnisse in Politischer Geschichte, Schriften, Sprachen, Literaturen, Religions-

und Kulturgeschichte, Wissenschaftsgeschichte, Kunstgeschichte und Archäologie des

Alten Orient;

• Grundkenntnisse der wichtigsten Hilfsmittel und Methoden der Altorientalistik, d. h.

Kenntnis und Fähigkeit zur Nutzung von Lexika, Wörterbüchern, bibliographischen

Werken, Arten der Literatur-Recherche, online-Datenbanken, Übersetzungswerken;

• Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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100

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.02: Geschichte des Alten Orient

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnisse der über dreitausendjährigen Geschichte des Alten Orient

• Kenntnis der historischen Epochen und ihrer Eigenheiten

• Kenntnisse der historisch relevanten Quellengattungen

• Kenntnisse der altorientalistischen Standardwerke zur Geschichte des Alten Orient •

Kenntnisse geschichtswissenschaftlicher Methoden

• Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Einführung in die Geschichte des Alten Orient

 

2 SWS

2. Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter Quellen in

Übersetzung

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der über dreitausendjährigen Geschichte des Alten Orient

• Kenntnis der historischen Epochen und ihrer Eigenheiten

• Kenntnisse der historisch relevanten Quellengattungen

• Kenntnisse der altorientalistischen Standardwerke zur Geschichte des Alten Orient

• Kenntnisse geschichtswissenschaftlicher Methoden

• Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100
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Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.03: Alltag im Alten Orient

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Überblick über zentrale Aspekte altorientalischen Alltagslebens

• Kenntnisse wichtiger Zeugnisse der Alltagskultur

• Kenntnisse der relevanten Quellengattungen

• Kenntnisse der altorientalistischen Standardwerke zur Alltagsgeschichte des Alten

Orient

• Kenntnisse kulturwissenschaftlicher Methoden

• Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Einführung in die Alltagsgeschichte des Alten Orient

 

2 SWS

2. Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter Quellen in

Übersetzung

(Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Überblick über zentrale Aspekte altorientalischen Alltagslebens

• Kenntnisse wichtiger Zeugnisse der Alltagskultur

• Kenntnisse der relevanten Quellengattungen

• Kenntnisse der altorientalistischen Standardwerke zur Alltagsgeschichte des Alten

Orient

• Kenntnisse kulturwissenschaftlicher Methoden

• Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.04: Religionsgeschichte des Alten Orient

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Überblick über die dreitausendjährige Religionsgeschichte des Alten Orient

• Kenntnis von Kult und Götterwelt

• Kenntnisse der altorientalistischen Standardwerke zur Religionsgeschichte des Alten

Orient

• Kenntnisse religionswissenschaftlicher Methoden

• Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Einführung in die Religionsgeschichte des Alten

Orient

 

2 SWS

2. Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter Quellen in

Übersetzung

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Überblick über die dreitausendjährige Religionsgeschichte des Alten Orient • Kenntnis

von Kult und Götterwelt

• Kenntnisse der altorientalistischen Standardwerke zur Religionsgeschichte des Alten

Orient

• Kenntnisse religionswissenschaftlicher Methoden

• Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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100

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.05: Literaturgeschichte des Alten Orient

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Überblick über die dreitausendjährige Literaturgeschichte des Alten Orient

• Kenntnis literarischer Epochen, Gattungen und ihrer Eigenheiten

• Kenntnisse der altorientalistischen Standardwerke zur Literaturgeschichte des Alten

Orient

• Kenntnisse literaturgeschichtlicher Methoden

• Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Einführung in die Literaturgeschichte des Alten Orient

 

2 SWS

2. Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter Quellen in

Übersetzung

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Überblick über die dreitausendjährige Literaturgeschichte des Alten Orient

• Kenntnis literarischer Epochen, Gattungen und ihrer Eigenheiten

• Kenntnisse der altorientalistischen Standardwerke zur Literaturgeschichte des Alten

Orient

• Kenntnisse literaturgeschichtlicher Methoden

• Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100
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Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.06: Vertiefung altorientalischer Sprachen undKulturen

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefte Kenntnisse der wissenschaftlichen Grundlagen der Altorientalistik

• Vertiefte Kenntnisse der altorientalischen Kulturen

• Detailkenntnisse im Bereich einer altorientalischen Sprache

• Fähigkeit, ein begrenztes altorientalisches Thema zu bearbeiten und das erworbene

Wissen und die angeeigneten Kenntnisse exemplarisch in schriftlicher Form zu

demonstrieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium: 76

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Anleitung zu eigener Forschung

 

1 SWS

2. Independent Studies zur Vertiefung altorientalischer Sprache und Kultur

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Kenntnisse der wissenschaftlichen Grundlagen der Altorientalistik;

• Vertiefte Kenntnisse der altorientalischen Kulturen

• Detailkenntnisse im Bereich einer altorientalischen Sprache;

• Fähigkeit, ein begrenztes altorientalisches Thema zu bearbeiten und das erworbene

Wissen und die angeeigneten Kenntnisse exemplarisch in schriftlicher Form zu de

monstrieren

Zugangsvoraussetzungen:

Module B.AO.15 und 16: „Akkadisch (Babylonisch-

Assyrisch) I und II“ oder Module B.AO.11 und 12:

„Sumerisch I und II“ oder äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.07a: Altorientalistische Studien A

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Fähigkeit, ein begrenztes Thema aus dem Bereich der altorientalischen Sprachen

und / oder Kulturen auf dem aktuellen Stand der Fachliteratur wissenschaftlich zu

erschließen

• Fähigkeit zum Sammeln und Interpretieren von philologischen und kulturellen Daten

• Fähigkeit, Forschungsergebnisse für ein breites Publikum angemessen schriftlich zu

präsentieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zu altorientalischen Sprachen und Kulturen

 

2 SWS

2. Independent Studies

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

• Fähigkeit, ein begrenztes Thema aus dem Bereich der altorientalischen Sprachen

und / oder Kulturen auf dem aktuellen Stand der Fachliteratur wissenschaftlich zu

erschließen

• Fähigkeit zum Sammeln und Interpretieren von philologischen und kulturellen Daten

• Fähigkeit, Forschungsergebnisse für ein breites Publikum angemessen schriftlich zu

präsentieren

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.07b: Altorientalistische Studien B

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

- Fähigkeit, ein begrenztes Thema aus dem Bereich der altorientalischen Sprachen

und / oder Kulturen auf dem aktuellen Stand der Fachliteratur wissenschaftlich zu

erschließen

- Fähigkeit zum Sammeln und Interpretieren von philologischen und kulturellen Daten

- Fähigkeit, Forschungsergebnisse für ein breites Publikum angemessen schriftlich zu

präsentieren

- Fähigkeit, originalsprachliche Primärquellen grammatisch und semantisch zu erfassen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar zu altorientalischen Sprachen und Kulturen

 

2 SWS

2. Independent Studies

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung (max. 2 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Fähigkeit, ein begrenztes Thema aus dem Bereich der altorientalischen Sprachen

und / oder Kulturen auf dem aktuellen Stand der Fachliteratur wissenschaftlich zu

erschließen

• Fähigkeit zum Sammeln und Interpretieren von philologischen und kulturellen Daten

• Fähigkeit, Forschungsergebnisse für ein breites Publikum angemessen schriftlich zu

präsentieren

• Fähigkeit, originalsprachliche Primärquellen grammatisch und semantisch zu erfassen

Zugangsvoraussetzungen:

Module B.AO.15 und 16: „Akkadisch (Babylonisch-

Assyrisch) I und II“ oder

Module B.AO.11 und 12: „Sumerisch I und II“ oder

äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.08: Mythen und Epen des Alten Orient

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verständnis der Lektüre mittels

- des historisch-kulturellen Umfelds altmesopotamischer Mythen und Epen

- Kenntnis der wichtigsten Mythen und Epen des Alten Orient, sowie ihrer

Interpretationen und Rezeptionen

- fortgeschrittener Kenntnisse in sumerischer und/oder akkadischer Grammatik, Lexik

und Keilschrift

Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

Im Master-Studienganges zusätzlich: Vertieftes Verständnis der Lektüre mittels

- methodischer Ansätze der Mytheninterpretation

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Altorientalistische Mythen und Epen

 

2 SWS

2. Seminar: Lektüre zu altorientalistischen Mythen und Epen 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar bzw. an den Seminaren

Prüfungsanforderungen:

Verständnis der Lektüre mittels

- des historisch-kulturellen Umfelds altmesopotamischer Mythen und Epen

- Kenntnis der wichtigsten Mythen und Epen des Alten Orient, sowie ihrer

Interpretationen und Rezeptionen

- fortgeschrittener Kenntnisse in sumerischer und/oder akkadischer Grammatik, Lexik

und Keilschrift

Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studienganges ferner: Vertieftes Verständnis

der Lektüre mittels

- methodischer Ansätze der Mytheninterpretation

Zugangsvoraussetzungen:

Module B.AO.13: Sumerische Anfängerlektüre

oder B.AO.17 Akkadische Anfängerlektüre oder

äuivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll



Modul B.AO.08

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 06.12.2010/Nr. 48 Seite 5072

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

V: 100, S: 30
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Modul B.AO.09: Religionen im Alten Orient

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verständnis der Lektüre mittels

- Überblick über religiöse Theorie und Praxis im Alten Orient

- Kenntnis grundlegender Text- und Bildquellen zum Thema

- fortgeschrittener Kenntnisse in sumerischer und/oder akkadischer Grammatik, Lexik

und Keilschrift

Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

Im Master-Studiengang zusätzlich: Vertieftes Verständnis der lektüre mittels

- grundlegender Methoden der Religionsanalyse

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Altorientalistische Religionen

 

2 SWS

2. Seminar: Lektüre zu altorientalistischen Religionen 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar bzw. an den Seminaren

Prüfungsanforderungen:

Verständnis der Lektüre mittels

- Überblick über religiöse Theorie und Praxis im Alten Orient

- Kenntnis grundlegender Text- und Bildquellen zum Thema

- fortgeschrittener Kenntnisse in sumerischer und/oder akkadischer Grammatik, Lexik

und Keilschrift

Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studienganges ferner: Vertieftes Verständnis

der Lektüre mittels

- grundlegender Methoden der Religionsanalyse

Zugangsvoraussetzungen:

Module B.AO.13: „Sumerische Anfängerlektüre“ oder

B.AO.17: Module „Akkadische Anfängerlektüre“ oder

äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

V: 100, S: 30
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Modul B.AO.10: Literaturen im Alten Orient

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verständnis der Lektüre mittels

- Überblick über das literarische Schaffen im Alten Orient

- Kenntnis der altorientalistischen Standardwerke zu den Literaturen des Alten Orient

- fortgeschrittener Kenntnisse in sumerischer und/oder akkadischer Grammatik, Lexik

und Keilschrift

Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

Im Master-Studiengang zusätzlich:

Vertieftes Verständnis der Lektüre mittels

- Kenntnis literaturwissenschaftlicher Analysemethoden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Altorientalische Literaturen

 

2 SWS

2. Seminar: Lektüre zu altorientalischen Literaturen 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar bzw. an den Seminaren

Prüfungsanforderungen:

Vertieftes Verständnis der Lektüre mittels

• Überblick über das literarische Schaffen im Alten Orient

• Kenntnis der altorientalistischen Standardwerke zu den Literaturen des Alten Orient

• Kenntnis literaturwissenschaftlicher Analysemethoden

• fortgeschrittener Kenntnisse in sumerischer und/oder akkadischer Grammatik, Lexik

und Keilschrift

Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studienganges ferner:

Vertieftes Verständnis der Lektüre mittels

• methodischer Ansätze der Literaturanalyse

Zugangsvoraussetzungen:

Module B.AO.13: „Sumerische Anfängerlektüre“ oder

B.AO.17: Module „Akkadische Anfängerlektüre“ oder

äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

V: 100, S: 30
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Modul B.AO.11: Sumerisch I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Grundkenntnisse in sumerischer Grammatik und Lexik

• Grundkenntnisse der Keilschrift

• Grundkenntnisse der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch bezogen auf das

Sumerische

• Fähigkeit zur Übersetzung einfacher Sätze

Im Master-Studiengang zusätzlich:

• Fähigkeit zur selbstständigen Erschließung des Forschungsstandes

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Einführung in die sumerische Sprache 1

 

2 SWS

2. Independent Studies: Formenanalyse; Erlernen eines Basiswortschatzes und

der wichtigsten Keilschriftzeichen

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar und schriftliche Übungen zur Vertiefung des

Stoffes

Prüfungsanforderungen:

• Grundkenntnisse in sumerischer Grammatik und Lexik;

• Grundkenntnisse der Keilschrift;

• Grundkenntnisse der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch bezogen auf das

Sumerische;

• Fähigkeit zur Übersetzung einfacher Sätze;

bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studienganges ferner:

• Fähigkeit zur selbstständigen Erschließung des Forschungsstandes

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:



Modul B.AO.11

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 06.12.2010/Nr. 48 Seite 5078

30



Modul B.AO.12

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 06.12.2010/Nr. 48 Seite 5079

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.12: Sumerisch II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefte Kenntnisse in sumerischer Grammatik und Lexik

• Vertiefte Kenntnisse der Keilschrift

• Sichere Kenntnisse der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch bezogen auf

das Sumerische

• Fähigkeit zur Übersetzung einfacher Texte

Im Master-Studiengang zusätzlich:

• Fähigkeit zur selbstständigen Kommentierung lexikalischer und grammatischer

Probleme

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Einführung in das Sumerische 2

 

2 SWS

2. Independent Studies: Formen- und einfache Textanalyse; Vertiefung des

Wortschatzes und der Keilschriftkenntnisse

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar und schriftliche Übungen zur Vertiefung des

Stoffes

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Kenntnisse in sumerischer Grammatik und Lexik

• Vertiefte Kenntnisse der Keilschrift;

• Sichere Kenntnisse der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch bezogen auf

das Sumerische;

• Fähigkeit zur Übersetzung einfacher Texte;

bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studienganges ferner:

• Fähigkeit zur selbstständigen Kommentierung lexikalischer und grammatischer

Probleme

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.11 „Sumerisch I“ oder äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.13: Sumerische Anfängerlektüre

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Fähigkeit zur Analyse und Interpretation einfacher sumerischer Texte

• Gefestigte Kenntnisse in sumerischer Grammatik und Lexik

• Gefestigte Kenntnisse der Keilschrift • Grundlagen philologischer Analysemethoden

• Grundlagen philologischer Analysemethoden;

Im  Master-Studiengang zusätzlich:

• Vertiefte Kenntnisse philologischer und (kultur-)historischer Analysemethoden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Lektüre einfacher sumerischer Texte

 

2 SWS

2. Independent Studies: Philologische und kulturwissenschaftliche Analyse und

Interpretation einfacher akkadischer Texte

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Hausarbeit: Philologische und kulturwissenschaftliche Analyse

und Interpretation eines exemplarischen einfachen akkadischen Textes oder

Textabschnittes (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Fähigkeit zur Analyse und Interpretation einfacher sumerischer Texte;

• Gefestigte Kenntnisse in sumerischer Grammatik und Lexik;

• Gefestigte Kenntnisse der Keilschrift;

• Grundlagen philologischer Analysemethoden;

bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studienganges ferner:

• Vertiefte Kenntnisse philologischer und (kultur-)historischer Analysemethoden

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.12 Die sumerische Sprache II oder äquivalente

Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.AO.14
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.14: Sumerische Lektüre für Fortgeschrittene

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Fähigkeit zur Analyse und Interpretation anspruchsvoller sumerischer Texte

• Vertiefte Kenntnisse in sumerischer Grammatik und Lexik

• Vertiefte Kenntnisse der Keilschrift

• Erweiterte Kompetenz in philologischen Analysemethoden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Lektüre sumerische Texte

 

2 SWS

2. Independent Studies: Philologische und kulturwissenschaftliche Analyse und

Interpretation anspruchsvoller sumerischer Texte

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Hausarbeit: Philologische und kulturwissenschaftliche Analyse und

Interpretation eines exemplarischen anspruchsvollen sumerischen Textes oder

Textabschnittes (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Fähigkeit zur Analyse und Interpretation anspruchsvoller sumerischer Texte

• Vertiefte Kenntnisse in sumerischer Grammatik und Lexik

• Vertiefte Kenntnisse der Keilschrift

• Erweiterte Kompetenz in philologischen Analysemethoden

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.13 „Sumerische Anfängerlektüre“ oder

äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AO.15
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Modul B.AO.15: Akkadisch (Babylonisch-Assyrisch) I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Grundkenntnisse in akkadischer Grammatik und Lexik

• Grundkenntnisse der Keilschrift

• Grundkenntnisse der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch bezogen auf das

Akkadische

• Fähigkeit zur Übersetzung einfacher Sätze

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Einführung in die akkadische Sprache 1

 

2 SWS

2. Independent Studies: Formenanalyse; Erlernen eines Basiswortschatzes und

der wichtigsten Keilschriftzeichen

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar und schriftliche Übungen zur Vertiefung des

Stoffes

Prüfungsanforderungen:

• Grundkenntnisse in akkadischer Grammatik und Lexik;

• Grundkenntnisse der Keilschrift;

• Grundkenntnisse der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch bezogen auf das

Akkadische;

• Fähigkeit zur Übersetzung einfacher Sätze

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.16: Akkadisch (Babylonisch-Assyrisch) II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefte Kenntnisse in akkadischer Grammatik und Lexik

• Vertiefte Kenntnisse der Keilschrift

• Sichere Kenntnisse der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch bezogen auf

das Akkadische

• Fähigkeit zur Übersetzung einfacher Texte

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Einführung in die akkadische Sprache 2

 

2 SWS

2. Independent Studies: Formen- und einfache Textanalyse; Vertiefung des

Wortschatzes und der Keilschriftkenntnisse

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar und schriftliche Übungen zur Vertiefung des

Stoffes

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Kenntnisse in akkadischer Grammatik und Lexik;

• Vertiefte Kenntnisse der Keilschrift;

• Sichere Kenntnisse der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch bezogen auf

das Akkadische;

• Fähigkeit zur Übersetzung einfacher Texte

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.16 Akkadisch (Babylonisch-Assyrisch) I oder

äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.17: Akkadische Anfängerlektüre

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Fähigkeit zur Analyse und Interpretation einfacher akkadischer Texte

• Gefestigte Kenntnisse in akkadischer Grammatik und Lexik

• Gefestigte Kenntnisse der Keilschrift

• Grundlagen philologischer Analysemethoden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Lektüre einfacher akkadischer Texte

 

2 SWS

2. Independent Studies: Philologische und kulturwissenschaftliche Analyse und

Interpretation einfacher akkadischer Texte

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Hausarbeit: philologische und kulturwissenschaftliche Analyse und

Interpretation einfacher akkadischer Texte (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Fähigkeit zur Analyse und Interpretation einfacher akkadischer Texte;

• Gefestigte Kenntnisse in akkadischer Grammatik und Lexik;

• Gefestigte Kenntnisse der Keilschrift;

• Grundlagen philologischer Analysemethoden

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.16 Akkadisch (Babylonisch-Assyrisch) II oder

äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.18: Akkadische Lektüre für Fortgeschrittene

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Fähigkeit zur Analyse und Interpretation anspruchsvoller akkadischer Texte

• Vertiefte Kenntnisse in akkadischer Grammatik und Lexik

• Vertiefte Kenntnisse der Keilschrift

• Erweiterte Kompetenz in philologischen Analysemethoden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Lektüre akkadischer Texte

 

2 SWS

2. Independent Studies: Philologische und kulturwissenschaftliche Analyse und

Interpretation anspruchsvoller akkadischer Texte

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Hausarbeit: philologische und kulturwissenschaftliche Analyse und

Interpretation eines exemplarischen anspruchsvollen akkadischen Textes oder

Textabschnittes (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Fähigkeit zur Analyse und Interpretation anspruchsvoller akkadischer Texte

• Vertiefte Kenntnisse in akkadischer Grammatik und Lexik

• Vertiefte Kenntnisse der Keilschrift

• Erweiterte Kompetenz in philologischen Analysemethoden

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.17 „Akkadische Anfängerlektüre“ oder

äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.19: Einführung in die Vorderasiatische Archäologie

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnis der wichtigsten archäologischen Methoden und Arbeitstechniken (Datierung,

Objektbeschreibung etc.)

• Kenntnis der wichtigsten Ausgrabungsstätten im antiken Vorderasien

• Überblick über wichtige materielle Hinterlassenschaften aus dem Alten Orient

• Präsentations- und Moderationstechniken

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Die Vorderasiatische Archäologie im Überblick

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Anwendung archäologischer Verfahren in Bezug auf ein begrenztes Gebiet (Periode,

Stilrichtung, Artefaktgruppe etc.) (Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei

Betreuungsterminen im Semester inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Es ist eine der nachfolgenden Prüfungen (Klausur oder Referat mit schriftl.

Zusammenfassung) erfolgreich zu absolvieren.

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung (max. 2 S.) (bei

Seminar)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfung: Klausur (bei Vorlesung) (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis der wichtigsten archäologischen Methoden und Arbeitstechniken (Datierung,

Objektbeschreibung etc.);

• Kenntnis der wichtigsten Ausgrabungsstätten;

• Präsentations- und Moderationstechniken

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

100
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Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

V: 100, S: 30
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Modul B.AO.20: Kulturelle Zentren im Alten Orient

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnis der wichtigsten kulturellen Zentren des Alten Orient (bspw. Sumerer,

Akkader, Babylonier, Assyrer)

• Kenntnis der dort gefundenen archäologischen und / oder philologischen Quellen

• Fähigkeit zur Datierung und Lokalisierung

• Kenntnisse der Siedlungsstruktur

• Kenntnisse der Kunstgeschichte

• Fähigkeit zur Anwendung von Präsentations- und Moderationstechniken

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Zentren mesopotamischer Kultur nach

archäologischen und philologischen Zeugnissen 1

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Anwendung archäologischer Verfahren in Bezug auf ein bestimmtes kulturelles Zentrum

oder eine dort gefundene Quellengruppe (Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei

Betreuungsterminen im Semester inklusive regelmäßiger Sprechstunden);

Nachweis der erworbenen Kenntnisse in der Modulprüfung

Es ist eine der nachfolgenden Prüfungen (Klausur oder Referat mit schriftl.

Zusammenfassung) erfolgreich zu absolvieren

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung (max. 2 S.) (bei

Seminar)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfung: Klausur (bei Vorlesung) (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis der wichtigsten kulturellen Zentren des Alten Orient (bspw. Sumerer,

Akkader, Babylonier, Assyrer);

• Kenntnis der dort gefundenen archäologischen und / oder philologischen Quellen;

• Fähigkeit zur Datierung und Lokalisierung;

• Kenntnisse der Siedlungsstruktur;

• Kenntnisse der Kunstgeschichte;

• Fähigkeit zur Anwendung von Präsentations- und Moderationstechniken

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

V: 100, S: 30
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Modul B.AO.21: Weitere altorientalische Sprache I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Grundkenntnisse in Grammatik und Lexik

• Grundkenntnisse der Terminologie philologischer Arbeit

• Fähigkeit zur Übersetzung einfacher Sätze

• Verhältnis zu anderen altorientalischen Sprachen, bspw. Sumerisch oder Akkadisch

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Einführung in NN

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Formenanalyse; Erlernen eines Basiswortschatzes und der wichtigsten Schriftzeichen

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Grundkenntnisse in Grammatik und Lexik;

• Grundkenntnisse der Terminologie philologischer Arbeit;

• Fähigkeit zur Übersetzung einfacher Sätze

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Anmeldung im Seminar
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.22: Weitere altorientalische Sprache II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Fähigkeit zur Analyse und Interpretation einfacher Texte

• Gefestigte Kenntnisse in Grammatik und Lexik

• Grundlagen philologischer Analysemethoden

• Grundlagen (kultur-)historischer Quelleninterpretation

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Anfängerlektüre in NN

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Formen- und einfache Textanalyse; Vertiefung des Wortschatzes und der

Schriftkenntnisse

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Fähigkeit zur Analyse und Interpretation einfacher Texte;

• Gefestigte Kenntnisse in Grammatik und Lexik;

• Grundlagen philologischer Analysemethoden

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.21 „Weitere altorientalische Sprache I“; oder

äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.23: Vertiefung archäologisch-philologischer Kompetenz

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Fähigkeit, ein begrenztes Thema aus dem Bereich der altorientalischen Archäologie

und / oder Philologie auf dem aktuellen Stand der Fachliteratur wissenschaftlich zu

erschließen

• Fähigkeit zum Sammeln und Interpretieren von archäologischen und philologischen

Daten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium: 76

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Studien zu altorientalischen Sprachen und Kulturen

 

1 SWS

2. Independent Studies

Kontinuierliche Betreuung durch regelmäßige Sprechstunden.

Es ist eine der nachfolgenden Prüfungen (Klausur oder Hausarbeit) erfolgreich zu

absolvieren

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfung: Hausarbeit (max. 4 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Fähigkeit, ein begrenztes Thema aus dem Bereich der altorientalischen Archäologie

und / oder Philologie auf dem aktuellen Stand der Fachliteratur wissenschaftlich zu

erschließen

• Fähigkeit zum Sammeln und Interpretieren von archäologischen und philologischen

Daten

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.24a: Interdisziplinäre Studien zur Altorientalistik A

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

- Fähigkeit, Themen und/oder Methoden der Altorientalistik und angrenzender

Disziplinen (bspw. Ägyptologie, Alttestamentliche Studien, Klassische Philologie …)

vergleichend zu rezipieren, zu evaluieren und exemplarisch zu praktizieren

- Fähigkeit zum Sammeln und Interpretieren von philologischen und kulturellen Daten im

Kontext angrenzender Disziplinen

- Fähigkeit, Forschungsergebnisse für interdisziplinäres Publikum angemessen

(schriftlich) zu präsentieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zur interdisziplinären Altorientalistik

 

2 SWS

2. Independent Studies

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

• Fähigkeit, Themen und/oder Methoden der Altorientalistik und angrenzender

Disziplinen (bspw. Ägyptologie, Alttestamentliche Studien, Klassische Philologie …)

vergleichend zu rezipieren, zu evaluieren und exemplarisch zu praktizieren

• Fähigkeit zum Sammeln und Interpretieren von philologischen und kulturellen Daten im

Kontext angrenzender Disziplinen

• Fähigkeit, Forschungsergebnisse für interdisziplinäres Publikum angemessen

(schriftlich) zu präsentieren

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.24b: Interdisziplinäre Studien zur Altorientalistik B

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

- Fähigkeit, Themen und/oder Methoden der Altorientalistik und angrenzender

Disziplinen (bspw. Ägyptologie, Alttestamentliche Studien, Klassische Philologie …)

vergleichend zu rezipieren, zu evaluieren und exemplarisch zu praktizieren

- Fähigkeit zum Sammeln und Interpretieren von philologischen und kulturellen Daten im

Kontext angrenzender Disziplinen

- Fähigkeit, Forschungsergebnisse für interdisziplinäres Publikum angemessen

(schriftlich) zu präsentieren

- Fähigkeit, originalsprachliche Primärquellen grammatisch und semantisch zu erfassen

- Fähigkeit altorientalische, originalsprachliche Texte mit Befunden aus anderen

Wissenschaften zu verbinden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar zur interdisziplinären Altorientalistik

 

2 SWS

2. Independent Studies

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung (max. 2 S.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Fähigkeit, Themen und/oder Methoden der Altorientalistik und angrenzender

Disziplinen (bspw. Ägyptologie, Alttestamentliche Studien, Klassische Philologie …)

vergleichend zu rezipieren, zu evaluieren und exemplarisch zu praktizieren

• Fähigkeit zum Sammeln und Interpretieren von philologischen und kulturellen Daten im

Kontext angrenzender Disziplinen

• Fähigkeit, Forschungsergebnisse für interdisziplinäres Publikum angemessen

(schriftlich) zu präsentieren

• Fähigkeit, originalsprachliche Primärquellen grammatisch und semantisch zu erfassen

• Fähigkeit altorientalische, originalsprachliche Texte mit Befunden aus anderen

Wissenschaften zu verbinden

Zugangsvoraussetzungen:

Module B.AO.16: „Akkadisch (Babylonisch-

Assyrisch) II“ oder

Module B.AO.12: „Sumerisch II“ oder

äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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nach Verfügbarkeit 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.25: Grundlagen philologischer Arbeit in der Altorientali-
stik

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

- Grundkenntnisse sprachwissenschaftlicher Konzepte

- Grundkenntnisse literaturwissenschaftlicher und/oder exegetischer Konzepte

- Fähigkeit der Adaption fachexterner Konzepte auf die konkreten Bedürfnisse der

Altorientalistik

- Anwendung der neu erlernten Methoden in der interpretativen Arbeit an

altorientalischen Texten

- Fähigkeit, eigene Erkenntnisse schriftlich und/oder mündlich zu präsentieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Arbeit am Keilschrifttext

 

2 SWS

2. Independent Studies

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Hausarbeit (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Grundkenntnisse sprachwissenschaftlicher Konzepte

• Grundkenntnisse literaturwissenschaftlicher und/oder exegetischer Konzepte

• Fähigkeit der Adaption fachexterner Konzepte auf die konkreten Bedürfnisse der

Altorientalistik

• Anwendung der neu erlernten Methoden in der interpretativen Arbeit an

altorientalischen Texten

• Fähigkeit, eigene Erkenntnisse schriftlich und/oder mündlich zu präsentieren

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:
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Maximale Studierendenzahl

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.26: Realien des Alten Orient

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

a) im Bachelor-Studiengang Verständnis altorientalischer Realien mittels

• der Kenntnis des historisch-kulturellen Umfelds

• der Kenntnis der Besonderheiten der konkreten materiellen und / oder textlichen

Quellen

• fortgeschrittener Kenntnisse in sumerischer und/oder akkadischer Grammatik, Lexik

und Keilschrift

Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

b) im Master-Studiengang wie a), zusätzlich: Vertieftes Verständnis der Realien mittels

• fundierter methodischer Ansätze der Archäologie bzw. Philologie

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Altorientalische Realien

 

2 SWS

2. Seminar: Übung zu altorientalischen Realien 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar bzw. an den Seminaren

Prüfungsanforderungen:

Verständnis altorientalischer Realien mittels

• der Kenntnis des historisch-kulturellen Umfelds

• der Kenntnis der Besonderheiten der konkreten materiellen und / oder textlichen

Quellen

• fortgeschrittener Kenntnisse in sumerischer und/oder akkadischer Grammatik, Lexik

und Keilschrift

Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studienganges ferner: Vertieftes Verständnis

der Realien mittels

• fundierter methodischer Ansätze der Archäologie bzw. Philologie

Zugangsvoraussetzungen:

Module B.AO.13: „Sumerische Anfängerlektüre“ oder

B.AO.17: Module „Akkadische Anfängerlektüre“ oder

äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll
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Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.27: Lebenswelten des Alten Orient

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

- weitergehende Kenntnis spezifischer Lebensumstände der altorientalischen Welt

- grundlegende Kenntnis der diachronen, diatopischen und diastratischen Unterschiede

altorientalischer Gesellschaften

- Fähigkeit, spezifische Lebenswelten in einen größeren Kontext einzubinden und mit

anderen Lebenswirklichkeiten zu vergleichen

- Fähigkeit zur schriftlichen Fixierung selbständig erarbeiteter Erkenntnisse

- Fähigkeit zur Anwendung von Präsentations- und Moderationstechniken

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Altorientalische Lebenswelten

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Wöchentliche Essays (à max. 2 S.) oder Kurzreferate (à ca. 5 Min.)

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Hausarbeit (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• weitergehende Kenntnis spezifischer Lebensumstände der altorientalischen Welt

• grundlegende Kenntnis der diachronen, diatopischen und diastratischen Unterschiede

altorientalischer Gesellschaften

• Fähigkeit, spezifische Lebenswelten in einen größeren Kontext einzubinden und mit

anderen Lebenswirklichkeiten zu vergleichen

• Fähigkeit zur schriftlichen Fixierung selbständig erarbeiteter Erkenntnisse

• Fähigkeit zur Anwendung von Präsentations- und Moderationstechniken

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.28: Vermittlungskompetenz: Lesen, Schreiben, Präsen-
tieren für Altorientalisten

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen, wissenschaftliche Literatur der Altorientalistik selbständig zu

- recherchieren,

- zusammenzufassen,

- bewerten,

- zitieren und

- präsentieren.

Die Studierenden erlangen im eigenen Schreiben und Präsentieren Präzision

(Wiedergabe fremder und eigener Gedanken) und Verständlichkeit (zielgruppengerechte

Aufbereitung).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Wissenschaftliches Arbeiten in der Altorientalistik

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Wöchentliche Essays (à max. 2 S.) oder Kurzreferate (à ca. 5 Min.)

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Hausarbeit (max. 4 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden lernen, wissenschaftliche Literatur der Altorientalistik selbständig zu

• recherchieren,

• zusammenzufassen,

• bewerten,

• zitieren und

• präsentieren.

Die Studierenden erlangen im eigenen Schreiben und Präsentieren Präzision

(Wiedergabe fremder und eigener Gedanken) und Verständlichkeit (zielgruppengerechte

Aufbereitung).

Zugangsvoraussetzungen:

Beliebige Module aus B.AO.1 – 30 mit einem

Umfang von mind. 12 C.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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nach Verfügbarkeit 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.AO.29

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 06.12.2010/Nr. 48 Seite 5105

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.29: Methoden und Themen der Vorderasiatischen Ar-
chäologie

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

- Kenntnis der wichtigsten archäologischen Methoden und Arbeitstechniken (Datierung,

Objektbeschreibung etc.)

- Kenntnis exemplarischer Konkretisierungen archäologischer Arbeit

- Fähigkeit, archäologische Themen Vorderasiens selbständig zu recherchieren

- Präsentations- und Moderationstechniken

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Archäologie in Vorderasien

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Anwendung archäologischer Verfahren in Bezug auf ein ausgewähltes Gebiet (Periode,

Stilrichtung, Artefaktgruppe etc.).

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Min.; bei Vorlesung) oder Referat (ca. 20 Min.) mit

schriftlicher Zusammenfassung (max.

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis der wichtigsten archäologischen Methoden und Arbeitstechniken (Datierung,

Objektbeschreibung etc.)

• Kenntnis exemplarischer Konkretisierungen archäologischer Arbeit

• Fähigkeit, archäologische Themen Vorderasiens selbständig zu recherchieren

• Präsentations- und Moderationstechniken

Zugangsvoraussetzungen:

keine; es wird aber archäologisches Vorwissen im

Umfang von mind. 3 C empfohlen (bspw. B.AO.19

„Einführung in die Vorderasiatische Archäologie“)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100
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Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.30: Schrift und Bild im Alten Orient

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

- Kenntnis wichtiger Schrift- und/oder Bildzeugnisse des Alten Orients

- Kenntnis des kulturellen Umfeldes ausgewählter Zeugnisse

- Grundkenntnis diachroner und diatopischer Unterschiede

- Fähigkeit, altorientalische Schrift- und/oder Bildzeugnisse in ihr Umfeld einzuordnen

und zu präsentieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Altorientalische Bild-/Schriftkonzepte

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Anwendung der erlernten Methoden auf Originalquellen

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Min.; bei Vorlesung) oder Hausarbeit (max. 8 S.) (50 h) (bei

Seminar)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis wichtiger Schrift- und/oder Bildzeugnisse des Alten Orients

• Kenntnis des kulturellen Umfeldes ausgewählter Zeugnisse

• Grundkenntnis diachroner und diatopischer Unterschiede

• Fähigkeit, altorientalische Schrift- und/oder Bildzeugnisse in ihr Umfeld einzuordnen

und zu präsentieren

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für den Bachelor-Teilstudiengang
"Arabistik/Islamwissenschaft" (zu

Anlage II.5 der Prüfungsordnung für den
Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang )

(Amtliche Mitteilungen 43/2010 S. 4410)
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Übersicht nach Modulgruppen

1) Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

a) Pflichtmodule

Es müssen folgende 9 Pflichtmodule im Umfang von 56 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ara.01: Arabisch I (13 C, 8 SWS) - Orientierungsmodul...............................................................5113

B.Ara.02: Arabisch II (13 C, 8 SWS) - Orientierungsmodul..............................................................5114

B.Ara.05: Arbeitstechniken und Hilfsmittel der Arabistik/Islamwissenschaft (3 C, 2 SWS) -
Orientierungsmodul........................................................................................................................... 5117

B.Ara.03: Geschichte und Kultur des Islams I (3 C, 2 SWS)........................................................... 5115

B.Ara.04: Die Religion des Islams (3 C, 2 SWS)............................................................................. 5116

B.Ara.06: Einführung in die Quellenarbeit (3 C, 2 SWS)..................................................................5118

B.Ara.07: Islamisches Recht (3 C, 2 SWS)...................................................................................... 5119

B.Ara.08: Geschichte und Kultur des Islams II (3 C, 2 SWS)...........................................................5120

B.Ara.09: Arabisch Vertiefung (12 C, 8 SWS).................................................................................. 5121

b) Wahlpflichtmodule

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert
werden, und zwar entweder die Module B.Ara.10-1 und B.Ara.11-2 oder die Module B.Ara.10-2 und
B.Ara.11-1:

B.Ara.10-1: Religion / Recht A (6 C, 2 SWS)................................................................................... 5122

B.Ara.10-2: Religion / Recht B (4 C, 2 SWS)................................................................................... 5123

B.Ara.11-1: Geschichte und Kultur des Islams A (6 C, 2 SWS)....................................................... 5124

B.Ara.11-2: Geschichte und Kultur des Islams B (4 C, 2 SWS)....................................................... 5125

2) Studienangebote in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs -
Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches "Arabistik/Islamwissenschaft" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang
von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ara.12-1: Klassisches Arabisch I (3 C, 2 SWS)................................................................................. 5126

B.Ara.12-2: Klassisches Arabisch II (3 C, 2 SWS)................................................................................ 5127

B.Ara.13-1: Modernes Hocharabisch aktiv (6 C, 4 SWS)...................................................................... 5128
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3) Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.01: Arabisch I

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnis der modernen hocharabischen Schriftsprache mit den Elementen:

Arabische Schrift, Phonetik und Silbenstruktur.

Morphologie, Wortbildung.

Syntax des Arabischen.

Wortschatzarbeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs

 

4 SWS

2. Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Arabischen Schrift. Kenntnis der wichtigsten Elemente der arabischen

Grammatik und Wortbildung. Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in den Übungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.02: Arabisch II

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnis der modernen hocharabischen Schriftsprache mit den Elementen:

1. Morphologie, Wortbildung (Fortsetzung).

2. Syntax (Fortsetzung).

3. Wortschatzarbeit (Vertiefung).

4. Einführung in den abweichenden klassischen Sprachgebrauch.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs

 

4 SWS

2. Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Arabischen Schrift. Kenntnis der wichtigsten Elemente der arabischen

Grammatik und Wortbildung. Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in den Übungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.03: Geschichte und Kultur des Islams I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundkenntnisse der islamischen Geschichte und Kultur von den Anfängen bis etwa

1500 sowie der für die islamische Geschichte relevanten geografischen Räume, mit

folgenden Schwerpunkten:

Prophetenbiografie

Nachfolge und Kalifat

Umayyaden und Abbasiden

Auflösung des Einheitsstaates

Türken und Mongolen

Der islamische Westen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der islamischen Geschichte und Kultur von den Anfängen bis etwa

1500 sowie der für die islamische Geschichte relevanten geografischen Räume, mit

folgenden Schwerpunkten:

1. Prophetenbiografie

2. Nachfolgestreitigkeiten und Kalifat

3. Umayyaden und Abbasiden

4. Auflösung des Einheitsstaates

5. Türken und Mongolen

6. Der islamische Westen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.Ara.04

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 06.12.2010/Nr. 48 Seite 5116

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.04: Die Religion des Islams

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundkenntnisse der islamischen Religion mit den Schwerpunkten:

Koran

Prophetenüberlieferung (Hadith)

Ritual

Die islamischen „Konfessionen“: Sunniten, Schiiten und andere

islamische Theologie und Koranexegese

islamische Philosophie

Sufik

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der islamischen Religion mit den Schwerpunkten:

1. Koran

2. Prophetenüberlieferung (Hadith)

3. Ritual

4. Die islamischen „Konfessionen“: Sunniten, Schiiten und andere

5. islamische Theologie und Koranexegese

6. islamische Philosophie

7. Sufik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.Ara.05
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.05: Arbeitstechniken und Hilfsmittel der Arabistik/Is-
lamwissenschaft

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in die Praxis des islamwissenschaftlichen Arbeitens:

wissenschaftliche Nachschlagewerke

bio- und lexikografische Nachschlagewerke, Koran- und Hadithkonkordanzen

Umrechnung von Daten

Vorstellung der wichtigsten Fachzeitschriften

Grundregeln für das Verfassen einer wissenschaftlichen Arbeit und Rezension.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der grundlegenden Arbeitstechniken und Hilfsmittel:

1. wissenschaftliche Nachschlagewerke

2. bio- und lexikografische Nachschlagewerke, Koran- und Hadithkonkordanzen

3. Umrechnung von Daten

4. Vorstellung der wichtigsten Fachzeitschriften

5. Grundregeln für das Verfassen einer wissenschaftlichen Arbeit

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ara.06
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.06: Einführung in die Quellenarbeit

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Angeleitete Einführung in die Quellenarbeit auf der Grundlage einfacher arabischer

Texte zu einem bestimmten, wechselnden Thema aus den Bereichen Geschichte,

Religion oder Recht. Erschließung der Terminologie des jeweiligen Teilgebiets der

islamischen Kultur. Selbstständiges Erarbeiten der Forschungsliteratur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Quellenarbeit und Umgang mit Fachliteratur.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ara.07
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.07: Islamisches Recht

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in die Entwicklung des islamischen Rechts (fiqh):

Die Rechtsquellen

Die Entwicklung in der Frühzeit

Die Rechtsschulen

Die juristische Praxis

Die Sonderentwicklung des schiitischen Rechts

Das islamische Recht in der Moderne

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Entwicklung des islamischen Rechts (fiqh) und seiner Elemente:

1. Die Rechtsquellen

2. Die Entwicklung in der Frühzeit

3. Die Rechtsschulen

4. Die juristische Praxis

5. Die Sonderentwicklung des schiitischen Rechts

6. Das islamische Recht in der Moderne

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.Ara.08
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.08: Geschichte und Kultur des Islams II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundkenntnisse der islamischen Geschichte und Kultur nach ca. 1500:

Osmanisches Reich I

ran nach 1500

der Islam in Süd- und Südostasien sowie Afrika

Islam und Kolonialismus

Entstehung der gegenwärtigen Staatenwelt

politische Ideologien in der neuzeitlichen islamischen Welt

Die islamische Diaspora

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der islamischen Geschichte und Kultur nach ca. 1500 mit den

Themen:

1. Osmanisches Reich

2. Iran nach 1500

3. der Islam in Süd- und Südostasien sowie Afrika

4. Islam und Kolonialismus

5. Entstehung der gegenwärtigen Staatenwelt

6. politische Ideologien in der neuzeitlichen islamischen Welt

7. Die islamische Diaspora

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.Ara.09
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.09: Arabisch Vertiefung

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Abschluss Lehrwerk Vertiefung der Grammatikkenntnisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Arabisch III

 

4 SWS

2. Arabisch IV 4 SWS

Prüfung: Klausur (240 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse des modernen Hocharabisch.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.Ara.10-1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.10-1: Religion / Recht A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefung der religionsgeschichtlichen bzw. juristischen Kenntnisse auf der Grundlage

von Quellenarbeit im Unterricht und eigenständiger wissenschaftlicher Arbeit auf der

Grundlage von Forschungsliteratur zu einem bestimmten Thema (wechselnd).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum eigenständigen Erarbeiten einer Quelle aus den Bereichen Religion oder

Recht.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.05, B.Ara.06, B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ara.10-2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.10-2: Religion / Recht B

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefung der religionsgeschichtlichen bzw. juristischen Kenntnisse auf der Grundlage

von Quellenarbeit im Unterricht und eigenständiger wissenschaftlicher Arbeit auf der

Grundlage von Forschungsliteratur zu einem bestimmten Thema (wechselnd).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum eigenständigen Erarbeiten einer Quelle aus den Bereichen Religion oder

Recht.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.05, B.Ara.06, B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ara.11-1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.11-1: Geschichte und Kultur des Islams A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefung der Kenntnisse in Geschichte und Kultur des Islams auf der Grundlage

von auf der Grundlage von Quellenarbeit im Unterricht und eigenständiger

wissenschaftlicher Arbeit auf der Grundlage von Forschungsliteratur zu einem

bestimmten Thema (wechselnd).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum eigenständigen Erarbeiten einer Quelle aus den Bereichen Geschichte

oder Kulturgeschichte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.05, B.Ara.06

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ara.09

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ara.11-2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.11-2: Geschichte und Kultur des Islams B

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefung der Kenntnisse in Geschichte und Kultur des Islams auf der Grundlage

von Quellenarbeit im Unterricht und eigenständiger wissenschaftlicher Arbeit auf der

Grundlage von Forschungsliteratur zu einem bestimmten Thema (wechselnd).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum eigenständigen Erarbeiten einer Quelle aus den Bereichen Geschichte

oder Kulturgeschichte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.05, B.Ara.06

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ara.09

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ara.12-1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.12-1: Klassisches Arabisch I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in den klassisch-arabischen Sprachgebrauch anhand von Texten aus der

Chresthomatie „Brünnow-Fischer“ u.a.

Die Studierenden lernen die Besonderheiten des klassischen Arabisch in grammatischer

und syntaktischer Hinsicht kennen und erwerben Übersetzungsfertigkeiten auf dem

Gebiet klassischer Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des klassischen Sprachgebrauchs;

Übersetzungsübungen klassischer arabischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ara.12-2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.12-2: Klassisches Arabisch II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in den klassisch-arabischen Sprachgebrauch anhand von Texten aus der

Chresthomatie „Brünnow-Fischer“ u.a.

Die Studierenden lernen die Besonderheiten des klassischen Arabisch in grammatischer

und syntaktischer Hinsicht kennen und erwerben Übersetzungsfertigkeiten auf dem

Gebiet klassischer Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des klassischen Sprachgebrauchs;

Übersetzungsübungen klassischer arabischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ara.13-1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.13-1: Modernes Hocharabisch aktiv

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verbesserung der aktiven Sprachbeherrschung. Die Studierenden trainieren intensiv

die Anwendung des Hocharabischen in Wort und Schrift. Sie lernen kontextabhängige

Varianten kennen und werden sodann anhand eines arabischen Dialekts schrittweise in

eine Umgangssprache eingeführt. Dabei wird auf die praktische Anwendbarkeit ebenso

Wert gelegt wie auf die Problematik der Diglossie im arabischen Alltagsleben.

In der mündlichen Prüfung werden sich die Studierenden ca. 15 Min. unter Bezugnahme

auf arabische Texte mit dem Lektor in der Hochsprache über einfache, während der

Semester behandelte Themen unterhalten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Textlektüre, Konversation, Hörverständnisübungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Verbesserte aktive Sprachbeherrschung durch intensives Sprachtraining in

Hochsprache und einem arabischen Dialekt

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ara.13-2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.13-2: Einführung in einen arabischen Dialekt

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen unter verstärkter Verwendung des Dialekts kontextabhängige

Varianten kennen und werden sodann anhand eines arabischen Dialekts aktiv in eine

Umgangssprache eingeführt. Dabei wird auf die praktische Anwendbarkeit ebenso Wert

gelegt wie auf die Problematik der Diglossie im arabischen Alltagsleben.

In der mündlichen Prüfung werden sich die Studierenden ca. 15 Min. unter Bezugnahme

auf arabische Texte mit dem Lektor in einem Dialekt über einfache, während der

Semester behandelte Themen unterhalten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Textlektüre, Konversation, Hörverständnisübungen,

Diglossie

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Verbesserte aktive Sprachbeherrschung durch intensives Sprachtraining in

Hochsprache und einem arabischen Dialekt

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ara.14
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.14: Islamwissenschaftliches Kolloquium

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Kolloquium zu ausgewählten Themen der Arabistik und Islamwissenschaft kann

von Studierenden aller Semester besucht werden. Studierende der höheren Semester

des Faches Arabistik/Islamwissenschaft und verwandter Fächer erwerben Fertigkeiten

in der Erstellung, Präsentation und Diskussion von Haus- und Abschlussarbeiten.

Studierende, die am Anfang ihrer Ausbildung stehen, sind mit Vorträgen zu neuen

und neuesten Publikationen in der Arabistik und Islamwissenschaft aktiv an dieser

Veranstaltung beteiligt. Diese Form des pro-aktiven Unterrichts macht Fach-

Studierende, aber auch Studierende anderer Disziplinen mit den Diskussionen zu

Methoden und Theorien der Arabistik und Islamwissenschaft vertraut, Sie erproben

diese in eigenen Beiträgen bzw. setzen sie zu anderen Fachdisziplinen in Beziehung.

Die Veranstaltung ist eine Kombination aus Seminar und Independent Studies.

Letztere dienen der intensiven Vorbereitung auf die Sitzungen und werden von dem

Dozenten/der Dozentin auf das jeweilige Thema abgestimmt und im Seminar durch die

Studierenden nachgewiesen.

 Kenntnisse des Arabischen sind für diese LV nicht erforderlich.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Independent Studies

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Präsentation von Haus- und Abschlussarbeiten; Kenntnis und Diskussion aktueller

Forschungsliteratur.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.15: Exkursion

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden bereiten sich in Blockveranstaltungen (äquivalent zu 2 SWS) auf die

voraussichtlich in der vorlesungsfreien Zeit nach dem Wintersemester stattfindende

landeskundliche Exkursion (Ägypten) vor. Sie sind in der Lage, durch Anleitung

und im Selbststudium Referate zur Geschichte und Landeskunde zu präsentieren,

insbesondere im Hinblick darauf, dass Ägypten als sehr bedeutendes islamisches Land

einen hohen Stellenwert in den Islamwissenschaften genießt und auch im Studium

häufig als Beispiel herangezogen wird. Durch die Vorbereitung werden die Studierenden

befähigt, größtmöglichen Gewinn aus der Reise ziehen und sowohl inhaltlich als auch

sprachlich von der Exkursion zu profitieren. Sie können erlernte Sprachkenntnisse

anwenden und sind vertraut mit den Unterschieden zwischen Hochsprache und

Dialekt. Darüber hinaus erwerben sie interkulturelle Kompetenz, z.B. im Rahmen von

Besuchen ägyptischer Bildungseinrichtungen und durch gemeinsam mit den Gastgebern

erarbeitete Projekte zu kulturellen und geschichtlichen Themen.

Die während der Exkursion durchgeführten relevanten Lehrveranstaltungen ergänzen

das während der Vorbereitung erarbeitete Wissen.

Die Kosten der Exkursion tragen die Teilnehmer/innen selbst; es werden jedes Jahr

Zuschüsse beantragt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Blockseminare

 

2 SWS

2. Exkursion (ca. vier Wochen)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vorbereitung und Durchführung einer landeskundlichen Exkursion nach Ägypten

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:



Modul B.Ara.15

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 06.12.2010/Nr. 48 Seite 5132

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.16-1: Lektüre arabischer Primärtexte A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul bearbeiten die Studierenden wechselnde Themen der arabischen

Geschichte, Religion, Kultur und Literatur auf der Grundlage von arabischen

Primärquellen und unter Berücksichtigung vor allem arabischer Texte.

Der Schwerpunkt des Seminars ist die intensive Auseinandersetzung der Studierenden

mit arabischen Texten unter Anleitung der Lehrkraft. Als Unterrichtssprache wird neben

dem Deutschen das Arabische verstärkt Verwendung finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vorbereitung und intensive Beschäftigung mit arabischen Primärtexten sowie

Übersetzungsübungen

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.16-2: Lektüre arabischer Primärtexte B

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul bearbeiten die Studierenden wechselnde Themen der arabischen

Geschichte, Religion, Kultur und Literatur auf der Grundlage von arabischen

Primärquellen und unter Berücksichtigung vor allem arabischer Texte.

Der Schwerpunkt des Seminars ist die intensive Auseinandersetzung der Studierenden

mit arabischen Texten unter Anleitung der Lehrkraft. Als Unterrichtssprache wird neben

dem Deutschen das Arabische verstärkt Verwendung finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vorbereitung und intensive Beschäftigung mit arabischen Primärtexten sowie

Übersetzungsübungen

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.17: Arabische Kultur

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in die arabische Kultur mit jeweils unterschiedlichen Landesschwerpunkten

(Syrien, Palästina, Libanon u. a. L.) unter Berücksichtigung folgender Aspekte:

Geschichte, Geographie, Dialekt, Musik, Kino und Theater.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfung: Kurzreferat auf Arabisch 3 C

Prüfungsanforderungen:

Intensive Beschäftigung mit ausgewählten Beispielen und Aspekten arabischer Kultur

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Module

B.Ger.01-1: Einführung in die Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.1............................5146

B.Ger.01-2: Einführung in die Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.2............................5148

B.Ger.02-1: Literaturwissenschaft - Historische und systematische Perspektiven..................................... 5150

B.Ger.02-2: Mediävistik - Historische und systematische Perspektiven..................................................... 5151

B.Ger.02-3: Sprachwissenschaft - Historische und systematische Perspektiven....................................... 5152

B.Ger.03-1a: Literaturwissenschaft - Text, Medien, Kultur......................................................................... 5153

B.Ger.03-1b: Literaturwissenschaft - Text, Medien, Kultur......................................................................... 5154

B.Ger.03-2a: Mediävistik - Text, Medien, Kultur.........................................................................................5155

B.Ger.03-2b: Mediävistik - Text, Medien, Kultur.........................................................................................5156

B.Ger.03-3a: Sprachwissenschaft - Sprache, Medium und Gesellschaft................................................... 5157

B.Ger.03-3b: Sprachwissenschaft - Sprache, Medium und Gesellschaft................................................... 5158

B.Ger.04: Außerschulische Wissensvermittlung......................................................................................... 5159

B.Ger.05: Fachdidaktik Deutsch - Außerschulische und schulische Fachdidaktik (Profil Lehramt)............ 5160

B.Ger.06: Angewandte Germanistik............................................................................................................5162

B.Ger.08-1: Theoretische und historische Problemstellung der Germanistik............................................. 5163

B.Ger.08-2-n: Sprachtheorie und Empirie...................................................................................................5164

B.Ger.08-3: Literaturtheorie.........................................................................................................................5165

B.Ger.09: Systematische Aspekte germanistischer Forschung..................................................................5166

B.Ger.10: Text- und Kommunikationsmanagement.................................................................................... 5167

B.Ger.11: Medialität und Intermedialität......................................................................................................5168

B.Ger.12-n: Theaterarbeit und -praxis im ThOP.........................................................................................5169

B.Ger.13-1-n: Basismodul Theaterpraxis....................................................................................................5170

B.Ger.13-2-n: Basismodul Theater- und Dramentheorie............................................................................ 5172

B.Ger.13-3-n: Aufbaumodul Theaterpraxis................................................................................................. 5173

B.Ger.13-3a-n: Aufbaumodul Theaterpraktische Übungen.........................................................................5174

B.Ger.13-4-n: Konzeption und Realisation von Texten für die Bühne........................................................5175

B.Ger.13-5-n: Dramatische Texte in Theorie und Praxis............................................................................5177

B.Ger.13-6-n: Theaterpraxis intensiv.......................................................................................................... 5178

B.Ger.15: Praktikum Germanistik................................................................................................................5180
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B.Ger.16: Webbasiertes Publizieren........................................................................................................... 5181

SK-B.Ger.06: Angewandte Germanistik......................................................................................................5182

SK-B.Ger.09: Systematische Aspekte germanistischer Forschung............................................................ 5183

SK-B.Ger.10: Text- und Kommunikationsmanagement.............................................................................. 5184

SK-B.Ger.11: Medialität und Intermedialität................................................................................................5185

SK.IKG-IKK.14: Interkulturelle Vor- und Nachbereitung eines studienrelevanten Auslandsaufenthalts......5186

SK.IKG-ZQ.71: Interkulturelle Germanistik................................................................................................. 5188

SK.IKG-ZQ.72: Fremdsprachendidaktik...................................................................................................... 5189

SK.IKG-ZQ.73: Praxisstudien Sprach- und Kulturvermittlung - Unterricht..................................................5190
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Übersicht nach Modulgruppen

1) Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

a) Pflichtmodule

Es müssen folgende sechs Pflichtmodule im Umfang von 45 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ger.01-1: Einführung in die Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.1 (12 C,
8 SWS).............................................................................................................................................. 5146

B.Ger.01-2: Einführung in die Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.2 (12 C,
8 SWS).............................................................................................................................................. 5148

B.Ger.02-1: Literaturwissenschaft - Historische und systematische Perspektiven (6 C, 4 SWS)..... 5150

B.Ger.02-2: Mediävistik - Historische und systematische Perspektiven (6 C, 4 SWS)..................... 5151

B.Ger.02-3: Sprachwissenschaft - Historische und systematische Perspektiven (6 C, 4 SWS)....... 5152

B.Ger.04: Außerschulische Wissensvermittlung (3 C, 2 SWS).........................................................5159

b) Wahlpflichtmodule

Es müssen drei Wahlpflichtmodule im Umfang von 21 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

aa) Wahlpflichtmodule

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ger.03-1a: Literaturwissenschaft - Text, Medien, Kultur (9 C, 4 SWS)....................................5153

B.Ger.03-2a: Mediävistik - Text, Medien, Kultur (9 C, 4 SWS)....................................................5155

B.Ger.03-3a: Sprachwissenschaft - Sprache, Medium und Gesellschaft (9 C, 4 SWS).............. 5157

bb) Wahlpflichtmodule

Es müssen zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Ger.03-1b: Literaturwissenschaft - Text, Medien, Kultur (6 C, 4 SWS)....................................5154

B.Ger.03-2b: Mediävistik - Text, Medien, Kultur (6 C, 4 SWS)....................................................5156

B.Ger.03-3b: Sprachwissenschaft - Sprache, Medium und Gesellschaft (6 C, 4 SWS).............. 5158

cc) Wahlpflichtmodule

Das Modul B.Ger.03-1a kann nicht gemeinsam mit dem Modul B.Ger.03-1b in das Gesamtergebnis
der Bachelorprüfung eingebracht werden; das Modul B.Ger.03-2a kann nicht gemeinsam mit
dem Modul B.Ger.03-2b in das Gesamtergebnis der Bachelorprüfung eingebracht werden; das
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Modul B.Ger.03-3a kann nicht gemeinsam mit dem Modul B.Ger.03-3b in das Gesamtergebnis der
Bachelorprüfung eingebracht werden.

2) Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

a) Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches "Deutsche Philologie / Deutsch" können zusätzlich zum
Kerncurriculum das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen wenigstens drei der
folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ger.06: Angewandte Germanistik (6 C, 4 SWS)........................................................................... 5162

B.Ger.08-1: Theoretische und historische Problemstellung der Germanistik (6 C, 4 SWS)............. 5163

B.Ger.08-2-n: Sprachtheorie und Empirie (6 C, 4 SWS).................................................................. 5164

B.Ger.08-3: Literaturtheorie (6 C, 4 SWS)........................................................................................5165

B.Ger.09: Systematische Aspekte germanistischer Forschung (4 C, 2 SWS)..................................5166

B.Ger.10: Text- und Kommunikationsmanagement (4 C, 2 SWS)....................................................5167

B.Ger.11: Medialität und Intermedialität (4 C, 2 SWS)..................................................................... 5168

B.Ger.12-n: Theaterarbeit und -praxis im ThOP (4 C, 2 SWS)........................................................ 5169

B.Ger.15: Praktikum Germanistik (4 C, 2 SWS)...............................................................................5180

SK.IKG-IKK.14: Interkulturelle Vor- und Nachbereitung eines studienrelevanten Auslandsaufenthalts
(6 C, 2 SWS)..................................................................................................................................... 5186

SK.IKG-ZQ.71: Interkulturelle Germanistik (6 C, 5 SWS).................................................................5188

SK.IKG-ZQ.72: Fremdsprachendidaktik (4 C, 4 SWS)..................................................................... 5189

SK.IKG-ZQ.73: Praxisstudien Sprach- und Kulturvermittlung - Unterricht (8 C, 3 SWS).................. 5190

b) Berufsfeldbezogenes Profil

aa) Modulpaket "Theaterpraxis"

Studierende aller Studienfächer können im Rahmen des berufsfeldbezogenen Profils das
Modulpaket "Theaterpraxis" absolvieren. Dazu müssen die Module B.Ger.13-1-n und B.Ger.13-2-
n sowie ein weiteres der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich
absolviert werden:

B.Ger.13-1-n: Basismodul Theaterpraxis (8 C, 6 SWS).............................................................. 5170

B.Ger.13-2-n: Basismodul Theater- und Dramentheorie (4 C, 2 SWS).......................................5172

B.Ger.13-3-n: Aufbaumodul Theaterpraxis (6 C, 4 SWS)............................................................5173

B.Ger.13-3a-n: Aufbaumodul Theaterpraktische Übungen (6 C, 6 SWS)................................... 5174

bb) Modulpaket "Interkulturelle Germanistik / Deutsch als Fremdsprache"
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Studierende aller philologischen Studienfächer können im Rahmen des berufsfeldbezogenen
Profils das Modulpaket "Interkulturelle Germanistik / Deutsch als Fremdsprache" absolvieren. Dazu
müssen folgende 3 Wahlpflichtmodule im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

SK.IKG-ZQ.71: Interkulturelle Germanistik (6 C, 5 SWS)............................................................5188

SK.IKG-ZQ.72: Fremdsprachendidaktik (4 C, 4 SWS)................................................................ 5189

SK.IKG-ZQ.73: Praxisstudien Sprach- und Kulturvermittlung - Unterricht (8 C, 3 SWS)............. 5190

c) Lehramtbezogenes Profil

aa) Lehramtbezogenes Profil

Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 6
C erfolgreich absolvieren; das Modul ersetzt das Pflichtmodul B.Ger.04, welches von Studierenden
des lehramtsbezogenen Profils nicht absolviert werden muss:

B.Ger.05: Fachdidaktik Deutsch - Außerschulische und schulische Fachdidaktik (Profil Lehramt)
(6 C, 4 SWS)................................................................................................................................ 5160

bb) Lehramtbezogenes Profil

Werden die Module SK.IKG-ZQ.71 und SK.IKG-ZQ.72 erfolgreich absolviert, so stellt die
Universität ein Zertifikat über die Zusatzqualifikation "Interkulturelle Germanistik / Deutsch als
Fremdsprache" aus. Ferner können folgende Wahlmodule im Rahmen des Optionalbereichs
absolviert werden:

B.Ger.06: Angewandte Germanistik (6 C, 4 SWS)......................................................................5162

B.Ger.08-1: Theoretische und historische Problemstellung der Germanistik (6 C, 4 SWS)........ 5163

B.Ger.08-2-n: Sprachtheorie und Empirie (6 C, 4 SWS)............................................................. 5164

B.Ger.08-3: Literaturtheorie (6 C, 4 SWS)...................................................................................5165

B.Ger.09: Systematische Aspekte germanistischer Forschung (4 C, 2 SWS).............................5166

B.Ger.10: Text- und Kommunikationsmanagement (4 C, 2 SWS).............................................. 5167

B.Ger.11: Medialität und Intermedialität (4 C, 2 SWS)................................................................ 5168

B.Ger.12-n: Theaterarbeit und -praxis im ThOP (4 C, 2 SWS)................................................... 5169

B.Ger.15: Praktikum Germanistik (4 C, 2 SWS)..........................................................................5180

SK.IKG-IKK.14: Interkulturelle Vor- und Nachbereitung eines studienrelevanten
Auslandsaufenthalts (6 C, 2 SWS).............................................................................................. 5186

SK.IKG-ZQ.71: Interkulturelle Germanistik (6 C, 5 SWS)............................................................5188

SK.IKG-ZQ.72: Fremdsprachendidaktik (4 C, 4 SWS)................................................................ 5189

d) Profil "studium generale"

Folgende Wahlmodule können von Studierenden des Faches "Deutsche Philologie / Deutsch" im
Rahmen des Profils "studium generale" absolviert werden:
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B.Ger.06: Angewandte Germanistik (6 C, 4 SWS)........................................................................... 5162

B.Ger.08-1: Theoretische und historische Problemstellung der Germanistik (6 C, 4 SWS)............. 5163

B.Ger.08-2-n: Sprachtheorie und Empirie (6 C, 4 SWS).................................................................. 5164

B.Ger.08-3: Literaturtheorie (6 C, 4 SWS)........................................................................................5165

B.Ger.09: Systematische Aspekte germanistischer Forschung (4 C, 2 SWS)..................................5166

B.Ger.10: Text- und Kommunikationsmanagement (4 C, 2 SWS)....................................................5167

B.Ger.11: Medialität und Intermedialität (4 C, 2 SWS)..................................................................... 5168

B.Ger.12-n: Theaterarbeit und -praxis im ThOP (4 C, 2 SWS)........................................................ 5169

B.Ger.15: Praktikum Germanistik (4 C, 2 SWS)...............................................................................5180

SK.IKG-IKK.14: Interkulturelle Vor- und Nachbereitung eines studienrelevanten Auslandsaufenthalts
(6 C, 2 SWS)..................................................................................................................................... 5186

SK.IKG-ZQ.71: Interkulturelle Germanistik (6 C, 5 SWS).................................................................5188

SK.IKG-ZQ.72: Fremdsprachendidaktik (4 C, 4 SWS)..................................................................... 5189

SK.IKG-ZQ.73: Praxisstudien Sprach- und Kulturvermittlung - Unterricht (8 C, 3 SWS).................. 5190

3) Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden (Module, die bereits
zur Profilbildung absolviert worden sind, können im Bereich Schlüsselkompetenzen nicht erneut
absolviert werden):

B.Ger.06: Angewandte Germanistik (6 C, 4 SWS)................................................................................ 5162

B.Ger.08-1: Theoretische und historische Problemstellung der Germanistik (6 C, 4 SWS).................. 5163

B.Ger.08-2-n: Sprachtheorie und Empirie (6 C, 4 SWS)....................................................................... 5164

B.Ger.08-3: Literaturtheorie (6 C, 4 SWS)............................................................................................. 5165

B.Ger.09: Systematische Aspekte germanistischer Forschung (4 C, 2 SWS).......................................5166

B.Ger.10: Text- und Kommunikationsmanagement (4 C, 2 SWS).........................................................5167

B.Ger.11: Medialität und Intermedialität (4 C, 2 SWS).......................................................................... 5168

B.Ger.12-n: Theaterarbeit und -praxis im ThOP (4 C, 2 SWS)............................................................. 5169

B.Ger.13-1-n: Basismodul Theaterpraxis (8 C, 6 SWS)........................................................................ 5170

B.Ger.13-2-n: Basismodul Theater- und Dramentheorie (4 C, 2 SWS)................................................. 5172

B.Ger.13-3-n: Aufbaumodul Theaterpraxis (6 C, 4 SWS)......................................................................5173

B.Ger.13-3a-n: Aufbaumodul Theaterpraktische Übungen (6 C, 6 SWS)..............................................5174

B.Ger.13-4-n: Konzeption und Realisation von Texten für die Bühne (4 C, 4 SWS)............................. 5175
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B.Ger.13-5-n: Dramatische Texte in Theorie und Praxis (6 C, 4 SWS).................................................5177

B.Ger.13-6-n: Theaterpraxis intensiv (8 C, 6 SWS)...............................................................................5178

B.Ger.15: Praktikum Germanistik (4 C, 2 SWS).................................................................................... 5180

B.Ger.16: Webbasiertes Publizieren (4 C, 2 SWS)............................................................................... 5181

SK-B.Ger.06: Angewandte Germanistik (6 C, 4 SWS).......................................................................... 5182

SK-B.Ger.09: Systematische Aspekte germanistischer Forschung (4 C, 2 SWS).................................5183

SK-B.Ger.10: Text- und Kommunikationsmanagement (4 C, 2 SWS)...................................................5184

SK-B.Ger.11: Medialität und Intermedialität (4 C, 2 SWS).................................................................... 5185

SK.IKG-IKK.14: Interkulturelle Vor- und Nachbereitung eines studienrelevanten Auslandsaufenthalts (6 C,
2 SWS)................................................................................................................................................... 5186

SK.IKG-ZQ.71: Interkulturelle Germanistik (6 C, 5 SWS)......................................................................5188

SK.IKG-ZQ.72: Fremdsprachendidaktik (4 C, 4 SWS).......................................................................... 5189

SK.IKG-ZQ.73: Praxisstudien Sprach- und Kulturvermittlung - Unterricht (8 C, 3 SWS).......................5190

4) Zertifikat "Theaterpraxis und Präsentation"

Die Universität stellt ein Zertifikat "Theaterpraxis und Präsentation" aus, wenn aus folgenden Modulen
Module im Umfang von 36 C erfolgreich absolviert wurden:

B.Ger.13-1-n: Basismodul Theaterpraxis (8 C, 6 SWS)........................................................................ 5170

B.Ger.13-2-n: Basismodul Theater- und Dramentheorie (4 C, 2 SWS)................................................. 5172

B.Ger.13-3-n: Aufbaumodul Theaterpraxis (6 C, 4 SWS)......................................................................5173

B.Ger.13-3a-n: Aufbaumodul Theaterpraktische Übungen (6 C, 6 SWS)..............................................5174

B.Ger.13-4-n: Konzeption und Realisation von Texten für die Bühne (4 C, 4 SWS)............................. 5175

B.Ger.13-5-n: Dramatische Texte in Theorie und Praxis (6 C, 4 SWS).................................................5177

B.Ger.13-6-n: Theaterpraxis intensiv (8 C, 6 SWS)...............................................................................5178

5) Zweitfach "Deutsch" im Bachelor-Studiengang "Wirtschaftspädagogik"

Es müssen Module im Umfang von 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden:

a) Wirtschaftspädagogik

Es müssen folgende drei Pflichtmodule im Umfang von 30 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ger.01-1: Einführung in die Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.1 (12 C,
8 SWS).............................................................................................................................................. 5146

B.Ger.01-2: Einführung in die Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.2 (12 C,
8 SWS).............................................................................................................................................. 5148



Inhaltsverzeichnis

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 06.12.2010/Nr. 48 Seite 5145

B.Ger.05: Fachdidaktik Deutsch - Außerschulische und schulische Fachdidaktik (Profil Lehramt) (6 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 5160
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Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-1: Einführung in die Germanistik - Grundtechniken,
Konzepte, Methoden 1.1

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis der in den Veranstaltungen erworbenen

Kenntnisse im Bereich Grundwissen und Grundtechniken des philologischen Arbeitens

sowie den Nachweis der Befähigung, die Kenntnisse zu Grundbegriffen und Methoden

der Germanistik selbstständig zu gebrauchen. Die in den Basislehrveranstaltungen

erworbenen Grundkenntnisse sollen in begleitenden Tutorien unter den Aspekten der

Elementarisierung, Transferierung, Anwendung und Übung vertieft und erprobt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen 1.1 (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Basisseminar Literaturwissenschaft 1.1 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Lehrveranstaltung: Basisseminar Mediävistik 1.1 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Lehrveranstaltung: Basisseminar Sprachwissenschaft 1.1 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Basiswissen in Mediävistik, NDL und Linguistik;

anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken des philologischen Arbeitens;

Basiswissen NDL;

anwendungsbezogene und selbst-ständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken des literatur-wissenschaftlichen und philologischen Arbeitens;

Basiswissen Mediävistik;

anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken des mediävistischen und philologischen Arbeitens;

Basiswissen germanistische Linguistik;

anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken des linguistischen und philologischen Arbeitens.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:



Modul B.Ger.01-1

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 06.12.2010/Nr. 48 Seite 5147

keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-2: Einführung in die Germanistik - Grundtechniken,
Konzepte, Methoden 1.2

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, die erworbenen

Kenntnisse und Analysetechniken auf exemplarische Gegenstände anzuwenden,

ihre Ergebnisse selbstständig darzustellen und die verwendeten Konzepte auf ihre

Voraussetzungen hin kritisch zu reflektieren. Die in den Basislehrveranstaltungen

erworbenen Grundkenntnisse sollen in begleitenden Tutorien unter den Aspekten der

Elementarisierung, Transferierung, Anwendung und Übung vertieft und erprobt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen 1.2 (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Basisseminar Literaturwissenschaft 1.2 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Lehrveranstaltung: Basisseminar Mediävistik 1.2 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Lehrveranstaltung: Basisseminar Sprachwissenschaft 1.2 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Anwendung der erworbenen Kenntnisse und Analysetechniken auf

exemplarische Gegenstände.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:
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Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30



Modul B.Ger.02-1

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 06.12.2010/Nr. 48 Seite 5150

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-1: Literaturwissenschaft - Historische und systema-
tische Perspektiven

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, literarhistorische

Zusammenhänge seit der Frühen Neuzeit bis in die Gegenwart zu erkennen,

exemplarische Textkorpora methodengeleitet in den jeweils relevanten Entstehungs-,

sowie Rezeptions- und Wirkungszusammenhängen systematisch zu erschließen und

ihre Ergebnisse in angemessener Form aufzubereiten und zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Literaturwissenschaft: Gattungen in historischer und systematischer Hinsicht

(Vorlesung)

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Literaturwissenschaft 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

Kompetenz zur Erkenntnis literarhistorischer Zusammenhänge seit der Frühen

Neuzeit bis in die Gegenwart; Kompetenz zur systematischen und methodengeleiteten

Erschließung exemplarischer Textkorpora in den jeweils relevanten Entstehungs- sowie

Rezeptions- und Wirkungszusammenhängen; Präsentationskompetenz.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1 und B.Ger.01-2 (jeweils Modulteile 1 und

2)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-2: Mediävistik - Historische und systematische Per-
spektiven

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden weisen nach,

a) dass sie in der Lage sind, einen mittelhochdeutschen Text von mittlerer Schwierigkeit

zu übersetzen,

b) dass sie über Übersicht zum Gattungsspektrum der deutschen Literatur vom Früh- bis

zum Spätmittelalter verfügen,

c) dass sie in der Lage sind, Texte in die Entstehungs-, Aufführungs- und

Überlieferungskontexte einzuordnen und die Dynamik mittelalterlicher Gattungsbegriffe

für die eigene Interpretation zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mediävistik: Gattungen in historischer und systematischer Hinsicht (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Mediävistik 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

Übersetzungskompetenz in Bezug auf einen mittelhochdeutschen Text von mittlerer

Schwierigkeit; Übersicht zum Gattungsspektrum der deutschen Literatur vom Früh-

bis zum Spätmittelalter; Kompetenz zur Einordnung von Texten in die Entstehungs-,

Aufführungs- und Überlieferungskontexte unter Nutzung der Dynamik mittelalterlicher

Gattungsbegriffe für die eigene Interpretation.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1 und B.Ger.01-2 (jeweils Modulteile 1 und

3)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-3: Sprachwissenschaft - Historische und systemati-
sche Perspektiven

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis der in den Veranstaltungen erworbenen

Kenntnisse zur methodengeleiteten Analyse von Sprache und Kommunikation auf allen

Ebenen des Sprachsystems.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachwissenschaft: Kommunikative Einheiten: Wort, Satz, Text, Diskurs

(Vorlesung)

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Sprachwissenschaft 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

Methodengeleitete Analysekompetenz von Sprache und Kommunikation auf allen

Ebenen des Sprachsystems.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1 und B.Ger.01-2 (jeweils Modulteile 1 und

4)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-1a: Literaturwissenschaft - Text, Medien, Kultur

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, auf der Grundlage

von Theorien und Methoden der Text- und Medienanalyse in kulturwissenschaftlicher

Perspektive Texte unter-schiedlicher medialer Verfassung nach zielgerichteten

methodischen Entscheidungen zu analysieren und diese dabei in historische Konzepte

und systematische Fragestellungen einzubinden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Literaturwissenschaft: Geschichte und Theorie der Literatur (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Vertiefungsseminar Literaturwissenschaft 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

Analysekompetenz in Bezug auf Texte unterschiedlicher medialer Verfassung mit

zielgerichteten methodischen Entscheidungen basierend auf Theorien und Methoden

der kulturwissenschaftlich geprägten Medienanalyse; Einbindung in historische

Konzepte und systematische Fragestellung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.02-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30



Modul B.Ger.03-1b

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 06.12.2010/Nr. 48 Seite 5154

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-1b: Literaturwissenschaft - Text, Medien, Kultur

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, auf der Grundlage

von Theorien und Methoden der Text- und Medienanalyse in kulturwissenschaftlicher

Perspektive Texte unterschiedlicher medialer Verfassung nach zielgerichteten

methodischen Entscheidungen zu analysieren und diese dabei in historische Konzepte

und systematische Fragestellungen einzubinden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Literaturwissenschaft: Geschichte und Theorie der Literatur (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Vertiefungsseminar Literaturwissenschaft 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 45 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in 2

Prüfungsanforderungen:

Analysekompetenz in Bezug auf Texte unterschiedlicher medialer Verfassung mit

zielgerichteten methodischen Entscheidungen basierend auf Theorien und Methoden

der kulturwissenschaftlich geprägten Medienanalyse; Einbindung in historische

Konzepte und systematische Fragestellung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.02-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-2a: Mediävistik - Text, Medien, Kultur

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, einzelne

Fragestellungen auf der Grundlage eigener Analysen darzustellen und in die aktuellen

methodologischen Kontexte (z. B. Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse,

Sozialgeschichte, historische Anthropologie, etc.) einzuordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mediävistik: Geschichte und Theorie der Mediävistik

 

2 SWS

2. Vertiefungsseminar Mediävistik 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

Auf eigenen Analysen basierende selbstständige Darstellung einzelner Fragestellungen;

Einordnung derselben in die aktuellen methodologischen Kontexte (z. B.

Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische Anthropologie,

etc.)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.02-2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-2b: Mediävistik - Text, Medien, Kultur

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, einzelne

Fragestellungen auf der Grundlage eigener Analysen darzustellen und in die aktuellen

methodologischen Kontexte (z. B. Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse,

Sozialgeschichte, historische Anthropologie, etc.) einzuordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mediävistik: Geschichte und Theorie der Mediävistik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Vertiefungsseminar Mediävistik 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 45 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

Auf eigenen Analysen basierende selbstständige Darstellung einzelner Fragestellungen;

Einordnung derselben in die aktuellen methodologischen Kontexte (z. B.

Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische Anthropologie,

etc.)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.02-2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-3a: Sprachwissenschaft - Sprache, Medium und Ge-
sellschaft

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, selbstständig

komplexe Kommunikate (gesprochene und geschriebene Sprache sowie

Medienkommunikate) adäquat zu analysieren sowie die inhaltlichen und

methodologischen Adäquatheits¬kri¬terien zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachwissenschaft: Text, Medium und Sprachverwendung (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Vertiefungsseminar Sprachwissenschaft 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

angemessene Analysekompetenz in Bezug auf selbstständige komplexe

Kommunikate (gesprochene und geschriebene Sprache sowie Medienkommunikate);

Reflektionskompetenz der inhaltlichen und methodologischen Adäquatheitskriterien

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.02-3

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Modul B.Ger.03-3b: Sprachwissenschaft - Sprache, Medium und Ge-
sellschaft

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, selbstständig

komplexe Kommunikate (gesprochene und geschriebene Sprache sowie

Medienkommunikate) adäquat zu analysieren sowie die inhaltlichen und

methodologischen Adäquatheits¬kri¬terien

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachwissenschaft: Text, Medium und Sprachverwendung (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Vertiefungsseminar Sprachwissenschaft 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 45 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

angemessene Analysekompetenz in Bezug auf selbstständige komplexe

Kommunikate (gesprochene und geschriebene Sprache sowie Medienkommunikate);

Reflektionskompetenz der inhaltlichen und methodologischen Adäquatheitskriterien zu

reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.02-3

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Modul B.Ger.04: Außerschulische Wissensvermittlung

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Wissenstransfer und

außerschulische Wissensvermittlung aus fachlicher und didaktischer Perspektive

reflektieren und auf verschiedene außerschulische Praxisfelder anwenden können.

Sie können Vermittlungsfragen in ihrem Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung

der Gegenstände des Faches (deutsche Sprache und Literatur) verstehen und kritisch

reflektieren, die Inhalte der Germanistik auf Fragen der medialen Vermittlung und

ihrer institutionellen Ansiedelung beziehen - auch in ihrer historischen Einbindung

- und kennen Vermittlungsverfahren und -einrichtungen im außerschulischen

Bereich, kennen Praxisfelder und zentrale Konzepte lebenslangen Lernens und

kultureller Erwachsenenbildung und sie erwerben wichtige Kommunikations- und

Vermittlungskompetenzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltung: Basisseminar: Außerschulische Fachdidaktik 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Reflektionskompetenz in Bezug auf Wissenstransfer und außerschulische

Wissensvermittlung in fachlicher und didaktischer Perspektive; Anwendungskompetenz

auf verschiedene außerschulische Praxisfelder; Fähigkeit zum Verständnis und zur

kritischen Reflexion von Vermittlungsfragen in ihrem Beitrag zur wissenschaftlichen

Modellierung der Gegenstände des Faches (deutsche Sprache und Literatur);

Fähigkeit, die Inhalte der Germanistik auf Fragen der medialen Vermittlung und ihrer

institutionellen Ansiedelung, auch in ihrer historischen Einbindung, zu beziehen;

Kenntnis von Vermittlungsverfahren und -einrichtungen im außerschulischen Bereich;

Kenntnis von Praxisfeldern und zentralen Konzepten lebenslangen Lernens und

kultureller Erwachsenenbildung; Kommunikationskompetenz; Vermittlungskompetenz.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1, B.Ger.01-2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

200
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Modul B.Ger.05: Fachdidaktik Deutsch - Außerschulische und schu-
lische Fachdidaktik (Profil Lehramt)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Teilmodul 1:

Die Studierenden der außerschulischen Fachdidaktik können Vermittlungsfragen

in ihrem Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung der Gegenstände des Faches

(deutsche Sprache und Literatur) verstehen und kritisch reflektieren, die Inhalte der

Germanistik auf Fragen der medialen Vermittlung und ihrer institutionellen Ansiedelung

beziehen - auch in ihrer historischen Einbindung - und kennen Vermittlungsverfahren

und -einrichtungen im außerschulischen Bereich, kennen Praxisfelder und zentrale

Konzepte lebenslangen Lernens und kultureller Erwachsenenbildung und sie erwerben

wichtige Kommunikations- und Vermittlungskompetenzen.

Teilmodul 2:

Die Studierenden der schulischen Fachdidaktik können Fachdidaktik als Beitrag

zur wissenschaftlichen Modellierung des Faches aus der Vermittlungsperspektive

verstehen und kritisch reflektieren, kennen die Grundfragen der Fachdidaktik Deutsch,

können sie darstellen und erläutern, kennen die Lern- bzw. Kompetenzbereiche des

Deutschunterrichts, deren Konzepte sowie die zentralen Bildungsziele des Faches –

auch in ihrer historischen Einbindung – können sie darstellen, kritisch einordnen und

auf die Schüler/innen beziehen und können an den genannten Grundkonzepten den

Zusammenhang von Fachwissenschaft, Fachdidaktik und Unterrichtspraxis aufzeigen

und dabei auch den eigenen fachwissenschaftlichen Lernprozess mit der Frage nach

der schulischen Vermittlung verbinden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Teilmodul 1: Außerschulische Fachdidaktik (Seminar)

Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: schriftliche Vor- und Nachbereitung in Form einer schriftlichen Reflexion

(max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Teilmodul 2: Einführung in die schulische Fachdidaktik

Deutsch (Seminar)

Angebotshäufigkeit: Jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum Verständnis und zur kritischen Reflexion von Vermittlungsfragen in ihrem

Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung der Gegenstände des Faches (deutsche

Sprache und Literatur);
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Fähigkeit, die Inhalte der Germanistik auf Fragen der medialen Vermittlung und ihrer

institutionellen Ansiedelung, auch in ihrer historischen Einbindung, zu beziehen;

Kenntnis der Lern- und Kompetenzbereiche des Deutschunterrichts mit ihren Konzepten

und Bildungszielen und Fähigkeit, diese auf die Schüler/innen zu beziehen;

Kenntnis von Vermittlungsverfahren und -einrichtungen im außerschulischen Bereich;

Kenntnis von Praxisfeldern und zentralen Konzepten lebenslangen Lernens und

kultureller Erwachsenenbildung;Kommunikationskompetenz;

Vermittlungskompetenz;

Verständnis der Fachdidaktik als Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung des

Faches und ihre kritische Reflexion;

Darstellungskompetenz bezüglich der Grundfragen der Fachdidaktik Deutsch;

Fähigkeit, den Zusammenhang von Fachwissenschaft, Fachdidaktik und

Unterrichtspraxis aufzuzeigen und dabei auch den eigenen fachwissenschaftlichen

Lernprozess mit der Frage nach der schulischen Vermittlung zu verbinden.

 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1, B.Ger.01-2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ina Karg

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Seminar: je 30
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Modul B.Ger.06: Angewandte Germanistik

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Wissenstransfer und

außerschulische Wissensvermittlung aus fachlicher und didaktischer Perspektive

reflektieren und auf verschiedene außerschulische Praxisfelder anwenden können.

Sie können Vermittlungsfragen in ihrem Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung

der Gegenstände des Faches (deutsche Sprache und Literatur) verstehen und kritisch

reflektieren, die Inhalte der Germanistik auf Fragen der medialen Vermittlung und

ihrer institutionellen Ansiedelung beziehen - auch in ihrer historischen Einbindung

- und kennen Vermittlungsverfahren und -einrichtungen im außerschulischen

Bereich, kennen Praxisfelder und zentrale Konzepte lebenslangen Lernens und

kultureller Erwachsenenbildung und sie erwerben wichtige Kommunikations- und

Vermittlungskompetenzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Grundlagen der angewandten Germanistik

 

2 SWS

2. Angewandte Germanistik (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fachwissenschaftliche Anwendungskompetenz in Bezug auf z. B. Sprachberatung,

Dramaturgie, Editionsphilologie u. a.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 60; Vorlesung: 60; Seminar: je 30
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Modul B.Ger.08-1: Theoretische und historische Problemstellung
der Germanistik

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die theoretischen und historischen

Fragestellungen des Faches selbstständig reflektieren und auf exemplarische

Gegenstände beziehen können. Sie stellen dabei unter Beweis, dass sie über fachlich

gesicherte Basiskenntnisse hinsichtlich der Entwicklung und Systematik sowie der

Formen und Funktionen der deutschen Sprache und Literatur vom frühen Mittelalter bis

zur Gegenwart verfügen. Darüber hinaus zeigen sie ihre Befähigung zur systematischen

Analyse von Sprache, Literatur und Medien und belegen anhand exemplarischer

Gegenstände ihre Einsichten in die wissenschaftstheoretischen und methodologischen

Grundlagen des Faches und seiner Entwicklung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Grundlagen der theoretischen und historischen

Problemstellungen der Germanistik

 

2 SWS

2. Grundlagen der theoretischen und historischen Problemstellungen der

Germanistik (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Als Wahlmodul im Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüsselkompetenzen)

unbenotet.

Prüfungsanforderungen:

Reflexionskompetenz bezüglich der theoretischen und historischen Fragestellungen

des Faches; Anwendungskompetenz dieser Fragestellungen auf exemplarische

Gegenstände; Systematische Analysekompetenz von Sprache, Literatur und Medien.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 60; Vorlesung: 60; Seminar: je 30
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Modul B.Ger.08-2-n: Sprachtheorie und Empirie

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis,

• der Reflexionskompetenz und Modellierungskompetenz bezüglich der Beschreibung

und Erklärung von Sprache, Sprachfähigkeit und ihrer Erfassung,

• der Anwendungskompetenz dieser Fragestellungen auf exemplarische Gegenstände;

• der Kompetenz, modellbezogene Daten zu erheben, Sprache systematisch zu

analysieren;

• der Kompetenz in psycholinguistischen Verfahren und in der Beschreibung, Analyse

und Anwendung von Gebärdensprachen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Sprachtheorie oder Psycholinguistik

 

2 SWS

2. Sprachtheorie oder Psycholinguistik (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis,

• der Reflexionskompetenz und Modellierungskompetenz bezüglich der Beschreibung

und Erklärung von Sprache, Sprachfähigkeit und ihrer Erfassung,

• der Anwendungskompetenz dieser Fragestellungen auf exemplarische Gegenstände;

• der Kompetenz, modellbezogene Daten zu erheben, Sprache systematisch zu

analysieren;

• der Kompetenz in psycholinguistischen Verfahren und in der Beschreibung, Analyse

und Anwendung von Gebärdensprachen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.Ger.08-3: Literaturtheorie

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die literaturtheoretischen

Fragestellungen des Faches im Rahmen von Konzeptionen für die

Literaturinterpretation, Literaturkritik und Literaturgeschichte selbstständig reflektieren

und auf exemplarische Gegenstände beziehen können. Dabei machen sie sichtbar,

dass sie die Gegenstände sowie die relevanten Theorie- und Methodenhorizonte

aufeinander beziehen und sie in den entsprechenden forschungsgeschichtlichen

Horizont stellen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Literaturtheorie

 

2 SWS

2. Literaturtheorie (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Reflexionskompetenz bezüglich Literaturtheorie, -kritik, -interpretation und –geschichte.

Anwendungskompetenz dieser Frage-stellungen auf exemplarische Gegen-stände;

Systematische Analysekompetenz von Sprache, Literatur und Medien.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.Ger.09: Systematische Aspekte germanistischer Forschung

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul befähigt die Studierenden zu einer kritischen Reflexion der

fachwissenschaftlichen Methoden, Prämissen und Theorien. Es regt zu einer

konstruktiven Auseinandersetzung mit den Analysesystematiken des Faches an.

Es stellt primär theoretische und methodologische Aspekte des Faches ins Zentrum

und regt zur Methodenreflexion und paradigmatischen Orientierung gleichermaßen

an. Konzeptionelle Abgrenzungen des Faches werden in systematischer Hinsicht

thematisiert und bewertet. Unter kulturwissenschaftlicher Prämisse wird dabei das

Verhältnis von Texten zum geistes- und ideengeschichtlichen, philosophischen,

soziokulturellen, politischen und ökonomischen Kontext erörtert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Systematische Aspekte germanistischer Forschung (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kritikfähige Reflexionskompetenz hinsichtlich der fachwissenschaftlichen Methoden,

Prämissen und Theorien; Verständnis der konzeptionellen Abgrenzungen des Faches;

Fähigkeit zur kulturwissenschaftlich orientierten Erörterung des Verhältnisses von

Texten zum geistes- und ideengeschichtlichen, philosophischen, soziokulturellen,

politischen und ökonomischen Kontext.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.Ger.10: Text- und Kommunikationsmanagement

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul analyse- und forschungsbasiert

zentrale Kompetenzen der Organisation und des Managements kommunikativer

Prozesse (schriftlich und mündlich), so etwa Kompetenzen der Planung, Präsentation,

Steuerung, Vermittlung, Beratung, Konsultation und nicht zuletzt der Optimierung von

Kommunikation. Zentrale Inhalte sind theoretische und empirische Analysen sowie

die praktische Erprobung wichtiger Techniken zur Untersuchung und Optimierung von

Sprache und Literatur. Untersuchungsgegenstände sind neben literarischen Werken

mit ihren spezifischen Produktions- und Rezeptionsbedingungen auch Literaturkritik

sowie die praktische Untersuchung von Printmedien, Formen der medialen Inszenierung

von Kommunikation sowie schriftliche und mündliche Kommunikationsformen in

verschiedenen Domänen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Text- und Kommunikationsmanagement (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Als Wahlmodul im Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüsselkompetenzen)

unbenotet.

Prüfungsanforderungen:

Analyse- und forschungsbasierte Organisations- und Management-kompetenz für

kommunikative Prozesse (schriftlich und mündlich), z. B. Kompetenzen der Planung,

Präsentation, Steuerung, Vermittlung, Beratung, Konsultation und Optimierung von

Kommunikation

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.01-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.Ger.11: Medialität und Intermedialität

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Reflexionskategorien und

Analysekompetenzen in Bezug auf die mediale Spezifik von Literatur und Sprache.

Mediale Gebundenheit und die häufige mediale Mehrfachcodierung stehen ebenso im

Zentrum wie medientypische Produktions- und Rezeptionsweisen. Im Inhaltsbereich der

Intermedialität lernen die Studierenden z. B. folgende Fragebereiche beispielorientiert

analytisch zu bearbeiten:

• (a) Wie funktionieren Medienkombinationen?

• (b) Wie werden Medien in andere Medien integriert?

• (c) Wie koexistieren Medien in Medien

• (d) Welche rezeptiven Effekte werden durch Intermedialität erzielt und wie sind sie

mit germanistischen Mitteln analysierbar?

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Medialität und Intermedialität (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Reflexions- und Analysekompetenzen in Bezug auf die mediale Spezifik von

Literatur und Sprache, besonders im Bereich von Produktion und Rezeption;

Analysekompetenzen in Bezug auf folgende Bereiche:

• (a) Funktionsweise von Medienkombinationen,

• (b) inter-mediale Medienintegration,

• (c) Koexi-stenz von Medien in Medien,

• (d) rezeptiven Effekte der Intermedialität

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.01-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.Ger.12-n: Theaterarbeit und -praxis im ThOP

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Techniken dramaturgischen

Arbeitens und Konzeptionierens beherrschen und in die Bühnenpraxis umsetzen

können, die Entwicklung von Bühnenpräsentationen (Vor- und Nachbereitung) sowie

die Techniken der Erstellung von Druckerzeugnissen für Theateröffentlichkeitsarbeit

beherrschen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Praktische Leistungen 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Techniken dramaturgischen

Arbeitens und Konzeptionierens beherrschen und in die Bühnenpraxis umsetzen

können, die Entwicklung von Bühnenpräsentationen (Vor- und Nachbereitung) sowie

die Techniken der Erstellung von Druckerzeugnissen für Theateröffentlichkeitsarbeit

beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.13-1-n: Basismodul Theaterpraxis

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen die Umsetzungsschritte vom geschriebenen Text bis zur

Darbietung auf der Bühne in den verschiedenen Bereichen des Theaters in Grundzügen

kennen und verstehen (Textauswahl, Dramaturgie, Bühnenbild, Licht, Ton- und

Multimediaaspekte, Maskenbild, Kostüme und Requisiten, Bühnensprache, Mimik,

Gestik, Bewegung, Rollenbesetzung, Probenarbeit, Organisation der Aufführungen,

Kalkulation, Öffentlichkeitsarbeit).

Die Studierenden trainieren, ihre Stimme und Sprechweise allgemein physiologisch

richtig und dabei insbesondere für die Bühnenanforderungen effektiv und angemessen

einzusetzen.

Die Studierenden gewinnen weiterhin Kenntnis von Formen sowie Ablauf und

Strukturierung von Projektarbeit. Sie erwerben die notwendigen kommunikativen

Fähigkeiten für die Gruppenleitung und -koordination und lernen, Projekte

vorzubereiten, zu strukturieren und zu begleiten sowie kommunikative Prozesse

zwischen den Projektmitgliedern und mit externen Personen und Institutionen zu

steuern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Theaterpraxis (Übung)

 

2 SWS

2. Bühnensprechen (Übung) 2 SWS

3. Gruppen- und Projektarbeit (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) oder Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche

Leistung von max. 10 Seiten, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden lernen die Umsetzungsschritte vom geschriebenen Text bis zur

Darbietung auf der Bühne in den verschiedenen Bereichen des Theaters in Grundzügen

kennen und verstehen (Textauswahl, Dramaturgie, Bühnenbild, Licht, Ton- und

Multimediaaspekte, Maskenbild, Kostüme und Requisiten, Bühnensprache, Mimik,

Gestik, Bewegung, Rollenbesetzung, Probenarbeit, Organisation der Aufführungen,

Kalkulation, Öffentlichkeitsarbeit).

Die Studierenden trainieren, ihre Stimme und Sprechweise allgemein physiologisch

richtig und dabei insbesondere für die Bühnenanforderungen effektiv und angemessen

einzusetzen.

Die Studierenden gewinnen weiterhin Kenntnis von Formen sowie Ablauf und

Strukturierung von Projektarbeit. Sie erwerben die notwendigen kommunikativen

Fähigkeiten für die Gruppenleitung und -koordination und lernen, Projekte

vorzubereiten, zu strukturieren und zu begleiten sowie kommunikative Prozesse
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zwischen den Projektmitgliedern und mit externen Personen und Institutionen zu

steuern.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.13-2-n: Basismodul Theater- und Dramentheorie

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden gewinnen einen Einblick in die Grundlagen der Theater- und

Dramentheorie und lernen, diese anwendungsbezogen zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturwissenschaft, Theater- und Dramentheorie (Seminar) 2 SWS

Prüfung: schriftliche Leistung (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden gewinnen einen Einblick in die Grundlagen der Theater- und

Dramentheorie und lernen, diese anwendungsbezogen zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Ger.13-3-n: Aufbaumodul Theaterpraxis

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden beteiligen sich an der Gestaltung und Durchführung eines

Theaterprojektes, indem sie entweder dieses Projekt selbstständig leiten oder in einem

der Teilbereiche (Schauspiel, Maske, Technik o.Ä.) aktiv mitwirken und zum Gelingen

des Projektes beitragen. Sie zeigen, dass sie in der Lage sind, theaterpraktische

Probleme zu erkennen und zu lösen. Nach Durchführung des Projektes ist in einer

Auswertungssitzung oder einer schriftlichen Ausarbeitung die eigene Leistung

entsprechend zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Stückerarbeitung (Übung)

 

2 SWS

2. Theaterprojekt  (Übung) 2 SWS

Prüfung: Präsentation/Referat (ca. 15 Min.) oder schriftliche Reflexion (max. 10

Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden beteiligen sich an der Gestaltung und Durchführung eines

Theaterprojektes, indem sie entweder dieses Projekt selbstständig leiten oder in einem

der Teilbereiche (Schauspiel, Maske, Technik o.Ä.) aktiv mitwirken und zum Gelingen

des Projektes beitragen. Sie zeigen, dass sie in der Lage sind, theaterpraktische

Probleme zu erkennen und zu lösen. Nach Durchführung des Projektes ist in einer

Auswertungssitzung oder einer schriftlichen Ausarbeitung die eigene Leistung

entsprechend zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.13-1-n oder Äquivalent (Zulassung durch den

Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1-2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Ger.13-3a-n: Aufbaumodul Theaterpraktische Übungen

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Als Alternative zum "Aufbaumodul Theaterpraxis" nehmen die Studierenden an drei

theaterpraktischen Übungen teil (Schauspiel, Improvisation, Bühnenbau, Maske,

Kulturmanagement o. Ä.), unter denen mindestens eine Schauspielübung sein muss.

Sie erbringen in jeder dieser Übungen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, die

in der Übung erworbenen Kenntnisse praktisch umzusetzen und diese Umsetzung zu

reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium: 96

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Schauspielübung

 

2 SWS

2. Theaterübung 2 SWS

3. Theaterübung 2 SWS

Prüfung: drei mündliche Präsentationen und Reflexionen von je ca. 15 Min. oder

schriftliche Reflexion von ca. 10 Seiten, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Als Alternative zum "Aufbaumodul Theaterpraxis" nehmen die Studierenden an drei

theaterpraktischen Übungen teil (Schauspiel, Improvisation, Bühnenbau, Maske,

Kulturmanagement o. Ä.), unter denen mindestens eine Schauspielübung sein muss.

Sie erbringen in jeder dieser Übungen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, die

in der Übung erworbenen Kenntnisse praktisch umzusetzen und diese Umsetzung zu

reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.13-1-n oder Äquivalent (Zulassung durch die

Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1-2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.13-4-n: Konzeption und Realisation von Texten für die
Bühne

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen theoretische Konzepte, Bedingungen und Wirkungsweisen des

szenischen Schreibens kennen. Sie üben sich in der szenischen Gestaltung von Texten

und/oder in Bühnenadaptionen und/oder in der dramaturgischen Bearbeitung eines

Textes, und sie zeigen, dass sie die Bühnenwirksamkeit der erstellten oder bearbeiteten

Texte einschätzen können.

Die Studierenden erlangen und erproben anhand verschiedener Textsorten die

Fähigkeit, sich wirkungsvoll vor Publikum zu präsentieren. Sie üben den Einsatz

interpretationsunterstützender Modulation, gewinnen eine präsente Vortragsweise beim

Sprechen und erlangen Kenntnis förderlicher Übungen zum Zwecke selbstständigen

Trainings. Dadurch verfügen sie über ein Repertoire von Übungen zur selbstständigen

Vorbereitung ihrer Stimme für den Bühneneinsatz und erweitern ihre sprecherischen

Gestaltungsmöglichkeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium: 64

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Dramaturgie und Szenisches Schreiben

 

2 SWS

2. Szenisches Sprechen und Rezitation 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche Leistung von mind. 12 Seiten,

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden lernen theoretische Konzepte, Bedingungen und Wirkungsweisen des

szenischen Schreibens kennen. Sie üben sich in der szenischen Gestaltung von Texten

und/oder in Bühnenadaptionen und/oder in der dramaturgischen Bearbeitung eines

Textes, und sie zeigen, dass sie die Bühnenwirksamkeit der erstellten oder bearbeiteten

Texte einschätzen können.

Die Studierenden erlangen und erproben anhand verschiedener Textsorten die

Fähigkeit, sich wirkungsvoll vor Publikum zu präsentieren. Sie üben den Einsatz

interpretationsunterstützender Modulation, gewinnen eine präsente Vortragsweise beim

Sprechen und erlangen Kenntnis förderlicher Übungen zum Zwecke selbstständigen

Trainings. Dadurch verfügen sie über ein Repertoire von Übungen zur selbstständigen

Vorbereitung ihrer Stimme für den Bühneneinsatz und erweitern ihre sprecherischen

Gestaltungsmöglichkeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.13-1-n oder Äqivalent (Zulassung durch den

Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Barbara Korte
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Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1-2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

8
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.13-5-n: Dramatische Texte in Theorie und Praxis

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, theater- oder

dramentheoretische Aspekte zu verstehen und in die Praxis umzusetzen. Das Modul

besteht aus einem Theorieteil, in dem eine Theater- oder Dramentheorie am Beispiel

eines oder mehrerer Dramen diskutiert wird. Im Praxisteil werden Szenen erarbeitet, die

die Wirkungsweise der Theorien auf der Bühne exemplarisch verdeutlichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar oder Vorlesung: Literaturwissenschaft, Theater- und Dramentheorie

 

2 SWS

2. Begleitende Szenenerarbeitung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 10-15 Min.) und schriftliche Reflexion (max. 15 Seiten),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfung: schriftliche Leistung (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, theater- oder

dramentheoretische Aspekte zu verstehen und in die Praxis umzusetzen. Das Modul

besteht aus einem Theorieteil, in dem eine Theater- oder Dramentheorie am Beispiel

eines oder mehrerer Dramen diskutiert wird. Im Praxisteil werden Szenen erarbeitet, die

die Wirkungsweise der Theorien auf der Bühne exemplarisch verdeutlichen

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.13-1-n und B.Ger 13-2-n oder Äquivalent

(Zulassung durch den Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1-2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.13-6-n: Theaterpraxis intensiv

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden gewinnen einen Überblick über die Anforderungen an die öffentliche

Präsentation einer Theaterveranstaltung (z.B. Presseinformation und Werbestrategien),

ihre Kalkulation (Einnahmen/Ausgaben-Planung, ggf. Einwerben von Geldmitteln) sowie

die Konzeption und Erstellung von Druckerzeugnissen (Werbematerial, Programmheft

usw.). In einem der Teilbereiche wenden sie dieses Wissen am Beispiel einer aktuellen

Theaterproduktion konkret an.

Die Studierenden zeigen weiterhin, dass sie theaterpraktisch denken und arbeiten

können. Erwartet wird eine umfangreiche Spezialisierung in einem der Theaterbereiche

(z.B. Regie, Schauspiel, Maske, Kostümbild, Licht o.Ä.) sowie die gelungene Umsetzung

dieser Kenntnisse und Fähigkeiten im Rahmen einer Theaterproduktion. In einer

abschließenden Reflexion zeigen die Studierenden, dass sie in der Lage sind,

bühnenwirksame Entscheidungen begründet zu treffen und praktikable Strategien für

ihre Umsetzung zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kulturmanagement (Übung)

 

2 SWS

2. Stückerarbeitung (Übung) 2 SWS

3. Theaterprojekt II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Schriftliche Reflexion (mind. 15, max. 30 Seiten) (max. 30 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden gewinnen einen Überblick über die Anforderungen an die öffentliche

Präsentation einer Theaterveranstaltung (z.B. Presseinformation und Werbestrategien),

ihre Kalkulation (Einnahmen/Ausgaben-Planung, ggf. Einwerben von Geldmitteln) sowie

die Konzeption und Erstellung von Druckerzeugnissen (Werbematerial, Programmheft

usw.). In einem der Teilbereiche wenden sie dieses Wissen am Beispiel einer aktuellen

Theaterproduktion konkret an.

Die Studierenden zeigen weiterhin, dass sie theaterpraktisch denken und arbeiten

können. Erwartet wird eine umfangreiche Spezialisierung in einem der Theaterbereiche

(z.B. Regie, Schauspiel, Maske, Kostümbild, Licht o.Ä.) sowie die gelungene Umsetzung

dieser Kenntnisse und Fähigkeiten im Rahmen einer Theaterproduktion. In einer

abschließenden Reflexion zeigen die Studierenden, dass sie in der Lage sind,

bühnenwirksame Entscheidungen begründet zu treffen und praktikable Strategien für

ihre Umsetzung zu entwickeln.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.13.1, B.Ger.13.3 (alternativ B.Ger.13.3a) oder

Äquivalent (Zulassung durch den Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1-2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.15: Praktikum Germanistik

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden zeigen im Rahmen eines selbst gewählten Praktikums, dass sie die

im Studium erworbenen Kenntnisse und Techniken in einer Praktikumstätigkeit mit

einschlägigen germanistischen Inhalten (z. B: im Journalismus, bei Bildungsträgern,

in der Erwachsenenbildung oder einer Kulturinstitution) anwenden und den Prozess

sowie die eingesetzten Methoden reflektieren und in einen geeigneten theoretisch-

methodischen Bezugsrahmen stellen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum

Prüfung: Praktikum (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis theoretischer, methodologischer und praktischer Transferkompetenz

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul B.Ger.16

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 06.12.2010/Nr. 48 Seite 5181

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.16: Webbasiertes Publizieren

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Grundkompetenzen des webbasierten Publizierens.

In redaktioneller Teamarbeit und/oder eigenständiger Projektarbeit erbringen die

Studierenden den Nachweis, dass sie

1) wissenschaftliche und kulturjournalistische Inhalte medienadäquat und

rezipientenorientiert aufbereiten,

2) diese Inhalte angeleitet selbst erstellen sowie

3) deren medienspezifischen Präsentationsweisen reflektieren können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: independent studies

Inhalte:

dokumentierte Mitarbeit in der Redaktion der E-Publikationsplattform des Seminars für

Deutsche Philologie (litlog.de und escripta.de)

2 SWS

Prüfung: Dokumentation der Redaktionsarbeit (max. 8 Seiten) oder Publikation

von Inhalten (auf litlog.de) im , unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erwerben Grundkompetenzen des webbasierten Publizierens.

In redaktioneller Teamarbeit und/oder eigenständiger Projektarbeit erbringen die

Studierenden den Nachweis, dass sie

1) wissenschaftliche und kultur-journalistische Inhalte medienadäquat und

rezipientenorientiert aufbereiten,

2) diese Inhalte angeleitet selbst erstellen sowie

3) deren medienspezifischen Präsentationsweisen reflektieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK-B.Ger.06: Angewandte Germanistik

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Wissenstransfer und

außerschulische Wissensvermittlung aus fachlicher und didaktischer Perspektive

reflektieren und auf verschiedene außerschulische Praxisfelder anwenden können.

Sie können Vermittlungsfragen in ihrem Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung

der Gegenstände des Faches (deutsche Sprache und Literatur) verstehen und kritisch

reflektieren, die Inhalte der Germanistik auf Fragen der medialen Vermittlung und

ihrer institutionellen Ansiedelung beziehen - auch in ihrer historischen Einbindung

- und kennen Vermittlungsverfahren und -einrichtungen im außerschulischen

Bereich, kennen Praxisfelder und zentrale Konzepte lebenslangen Lernens und

kultureller Erwachsenenbildung und sie erwerben wichtige Kommunikations- und

Vermittlungskompetenzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Grundlagen der angewandten Germanistik

 

2 SWS

2. Seminar: angewandte Germanistik 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fachwissenschaftliche Anwendungskompetenz in Bezug auf z. B. Sprachberatung,

Dramaturgie, Editionsphilologie u.a.

Zugangsvoraussetzungen:

keine; dringend empfohlen: B.Ger.1.1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK-B.Ger.09: Systematische Aspekte germanistischer For-
schung

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul befähigt die Studierenden zu einer kritischen Reflexion der

fachwissenschaftlichen Methoden, Prämissen und Theorien. Es regt zu einer

konstruktiven Auseinandersetzung mit den Analysesystematiken des Faches an.

Es stellt primär theoretische und methodologische Aspekte des Faches ins Zentrum

und regt zur Methodenreflexion und paradigmatischen Orientierung gleichermaßen

an. Konzeptionelle Abgrenzungen des Faches werden in systematischer Hinsicht

thematisiert und bewertet. Unter kulturwissenschaftlicher Prämisse wird dabei das

Verhältnis von Texten zum geistes- und ideengeschichtlichen, philosophischen,

soziokulturellen, politischen und ökonomischen Kontext erörtert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar: Systematische Aspekte germanistischer Forschung 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kritikfähige Reflexionskompetenz hinsichtlich der fachwissenschaftlichen Methoden,

Prämissen und Theorien;

Verständnis der konzeptionellen Abgrenzungen des Faches;

Fähigkeit zur kulturwissenschaftlich orientierten Erörterung des Verhältnisses von

Texten zum geistes- und ideengeschichtlichen, philosophischen, soziokulturellen,

politischen und ökonomischen Kontext.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK-B.Ger.10: Text- und Kommunikationsmanagement

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul analyse- und forschungsbasiert

zentrale Kompetenzen der Organisation und des Managements kommunikativer

Prozesse (schriftlich und mündlich), so etwa Kompetenzen der Planung, Präsentation,

Steuerung, Vermittlung, Beratung, Konsultation und nicht zuletzt der Optimierung von

Kommunikation. Zentrale Inhalte sind theoretische und empirische Analysen sowie

die praktische Erprobung wichtiger Techniken zur Untersuchung und Optimierung von

Sprache und Literatur. Untersuchungsgegenstände sind neben literarischen Werken

mit ihren spezifischen Produktions- und Rezeptionsbedingungen auch Literaturkritik

sowie die praktische Untersuchung von Printmedien, Formen der medialen Inszenierung

von Kommunikation sowie schriftliche und mündliche Kommunikationsformen in

verschiedenen Domänen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar: Text- und Kommunikationsmanagement 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Analyse- und forschungsbasierte Organisations- und Managementkompetenz für

kommunikative Prozesse (schriftlich und mündlich), z.B. Kompetenzen der Planung,

Präsentation, Steuerung, Vermittlung, Beratung, Konsultation und Optimierung von

Kommunikation

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.01-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK-B.Ger.11: Medialität und Intermedialität

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Reflexionskategorien und

Analysekompetenzen in Bezug auf die mediale Spezifik von Literatur und Sprache.

Mediale Gebundenheit und die häufige mediale Mehrfachcodierung stehen ebenso im

Zentrum wie medientypische Produktions- und Rezeptionsweisen. Im Inhaltsbereich der

Intermedialität lernen die Studierenden z. B. folgende Fragebereiche beispielorientiert

analytisch zu bearbeiten:

(a) Wie funktionieren Medienkombinationen?

(b) Wie werden Medien in andere Medien integriert?

(c) Wie koexistieren Medien in Medien

(d) Welche rezeptiven Effekte werden durch Intermedialität erzielt und wie sind sie mit

germanistischen Mitteln analysierbar?

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar: Medialität und Intermedialität 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Reflexions- und Analysekompetenzen in Bezug auf die mediale Spezifik von Literatur

und Sprache, besonders im Bereich von Produktion und Rezeption;

Analysekompetenzen in Bezug auf folgende Bereiche: (a) Funktionsweise von

Medienkombinationen, (b) intermediale Medienintegration, (c) Koexistenz von Medien in

Medien, (d) rezeptiven Effekte der Intermedialität

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.01-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.14: Interkulturelle Vor- und Nachbereitung eines
studienrelevanten Auslandsaufenthalts

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, durch ein 2-tägiges Interkulturelles Training eine

kulturübergreifende und selbstreflektive Vorbereitung auf den Auslandsaufenthalt zu

gewährleisten. Dieses theorie- und praxisorientierte Training bildet die Grundlage

für einen studienrelevanten Auslandsaufenthalt, in dem die erworbenen Kenntnisse

vertieft und erprobt werden. Im Anschluss an den Auslandsaufenthalt findet

ein Evaluationskolloquium statt, um die im Ausland gemachten Erfahrungen zu

reflektieren, ihren Nutzen für die persönliche Entwicklung zu eruieren und eine

erfolgreiche Reintegration zu gewährleisten. Lernziele: Kenntnisse kulturrelevanter

Theorien und Studien, Entwicklung von produktivem und verständigungsorientiertem

Denken, Verstehen und Handeln in interkulturellen Situationen, Sensibilisierung für

Kultur, Reflexion der eigenen kulturellen Standards, Vertiefung und Erprobung der

erworbenen Kenntnisse im Zielland, Reflexion über die Prozesse der Integration, des

Fremdverstehens und der eigenen interkulturellen Kompetenz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Modulteil 1 (18 h)

Inhalte:

2-tägiges Interkulturelles Kompetenztraining

2. Modulteil 2

Inhalte:

mind. 12 wöchiger Auslandsaufenthalt in Form eines Praktikums oder Studiums,

währenddessen ein Portfolio erstellt wird

3. Modulteil 3 (12 h)

Inhalte:

Nachbereitung des Auslandsaufenthaltes durch Teilnahme an einem

Evaluationskolloquium, in dem die im Ausland gemachten Erfahrungen reflektiert und

ihr Nutzen für die persönliche Entwicklung eruiert werden, und einem Kurzvortrag

über die kulturellen Wertvorstellungen und Besonderheiten des Gastlandes und die

gemachten Erfahrungen in Kommunikation, Interaktion und Auseinandersetzung mit der

Gastlandkultur.

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten) und Kurzvortrag (15 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

mind. 12-wöchiger studienrelevanter Auslandsaufenthalt

Prüfungsanforderungen:

Erstellung eines Portfolios* im Zielland (max. 20 Seiten, unbenotet), das durch die

multiperspektivische Reflexion zur Auseinandersetzung mit und Bewusstwerdung

der eigenen Wahrnehmungsmuster und Strukturen beitragen, die Anwendbarkeit der

verschiedenen Kulturmodelle kritisch hinterfragen und dem Studierenden den eigenen

Lern- und Entwicklungsprozess in der Zielkultur verdeutlichen soll.
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Kurzvortrag über die kulturellen Wertvorstellungen und Besonderheiten des Gastlandes

und die gemachten Erfahrungen in Kommunikation, Interaktion und Auseinandersetzung

mit der Gastlandkultur (ca. 15 min, unbenotet)

*Portfolio: Sammlung von Arbeitsergebnissen im Umfang von max. 20 Seiten, die im

Verlauf des zeitlich begrenzten Lernprozesses, zusammengestellt und in einer Mappe

bzw. auf einer CD-Rom dokumentiert werden.

Prüfungsanforderungen:

Interkulturelle Kompetenz auf kognitiver, affektiver und verhaltensbezogener Ebene;

reflektiertes Wissen der eigenen kulturellen Standards; Reflexionskompetenz über

die Prozesse der Integration, des Fremdverstehens und der eigenen interkulturellen

Kompetenz.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Yvonne Alexa Henze

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 bis 2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZQ.71: Interkulturelle Germanistik

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben einen Überblick über die Entwicklung und Struktur des

Fachgebietes interkulturelle Germanistik/ Deutsch als Fremd- und Zweitsprache,

über Konzepte, Forschungsansätze und Methoden sowie interkulturelles

fremdsprachendidaktisches Grundlagenwissen. Sie erbringen den Nachweis, dass

sie in der Lage sind, theoretische und didaktisch-methodische Vermittlungskonzepte

im Bereich Deutsch als Fremd- und Zweitsprache anwendungsbezogen zu

reflektieren und über Beurteilungskriterien im Hinblick auf Rahmenbedingungen und

Zielgruppenrelevanz verfügen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Überblick interkulturelle Germanistik / Deutsch als Fremd- und Zweitsprache

(Seminar)

 

2 SWS

2. Einführung in interkulturelle Fremdsprachendidaktik / Deutsch als Fremd- und

Zweitsprache mit Unterrichtshospitationen (Seminar)

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Basiskompetenzen im Fachgebiet Interkulturelle Germanistik / Deutsch als Fremd-

und Zweitsprache; Basiskompetenzen in der interkulturellen Fremdsprachendidaktik;

Reflexions- und Beurteilungskompetenz in Bezug auf theoretische und didaktisch-

methodische Vermittlungs-konzepte

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1, B.Ger.01-2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Cordula Hunold

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZQ.72: Fremdsprachendidaktik

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben einen Überblick über die theoretischen, methodischen

und didaktischen Grundlagen in Kernbereichen der Fremdsprachendidaktik:

Anwendungsbezogene Reflexion von Zielen, Forschungsgegenständen,

Arbeitsmethoden der Sprachlehr/-lernforschung; Erwerb von Beurteilungskriterien für

didaktisch-methodische Vermittlungskonzepte im Hinblick auf Rahmenbedingungen

und Zielgruppenrelevanz; Überblick über Theorie und Praxis von Kulturvermittlung im

Fremdsprachenunterricht

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium: 64

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachlehr- und -lernforschung (Seminar)

 

2 SWS

2. Kulturvermittlung (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Anwendungsbezogene Reflexionskompetenz in Bezug auf Ziele, Forschungs-

egenstände und Arbeitsmethoden der Sprachlehr/-lernforschung;

Beurteilungskompetenz in Bezug auf didaktisch-methodische Vermittlungskonzepte im

Hinblick auf Rahmenbedingungen und Zielgruppenrelevanz; Grundkompetenzen in der

Kulturvermittlung im Fremdsprachenunterricht.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1, B.Ger.01-2, SK.IKG-ZQ.71

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Cordula Hunold

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZQ.73: Praxisstudien Sprach- und Kulturvermittlung -
Unterricht

8 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben einen Überblick über die theoretischen, methodischen

und didaktischen Grundlagen in Kernbereichen der Fremdsprachendidaktik:

Anwendungsbezogene Reflexion von Zielen, Forschungsgegenständen,

Arbeitsmethoden der Sprachlehr/-lernforschung; Erwerb von Beurteilungskriterien für

didaktisch-methodische Vermittlungskonzepte im Hinblick auf Rahmenbedingungen

und Zielgruppenrelevanz; Überblick über Theorie und Praxis von Kulturvermittlung im

Fremdsprachenunterricht

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

198 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Praktikumsvor- und -nachbereitung (Seminar)

 

2 SWS

2. Begleitseminar zum Selbststudium von vorlesungsergänzenden und

ivertiefenden Texten (Seminar)

1 SWS

3. Praktikum

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten) und Präsentation (ca. 15 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Anwendung und Reflexion der erworbenen fachlichen und anwendungsbezogenen

Kenntnisse und Fertigkeiten; Erprobung von Methoden und Kenntnissen in

Praxisumgebungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1, B.Ger.01-2, SK.IKG-ZQ.71

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Cordula Hunold

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40


	Inhaltsverzeichnis AM 48
	AM-48-1-Altorientalistik_2FBA_2010-12-06
	AM-48-2-Arabistik_2FBA_2010-12-06
	AM-48-3-DeutschePhilologie_2FBA_2010-12-06

